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Wird Fürth Süddeutscher Meister ?
E >port in Kürze .
$cj .

>? iawÄ !" Eis fanden die Weltmcisterschas-
J'tel c: . ^schnellauf in Helfingsors statt . Ter
^ »»« ».. -^ """ Ênngsgemätz an de« finnischen

Claas Thunberg . Mit 208,87
^ dkr

"ölte sich Thnnberg die Meisterschaft
Air « > ^^ iter wurde Evensen-Norwegen ,
M 4, " tcr dritter Ballangrud - Norwegen ,
All vierter Carlsen - Norwegen .
^ Punkte

' ^ " ^cr van der Scher-Holland,

bereits am Samstag wegen der
.Sn , x. i erIo«c von einer offiziellen Durch-

^ J .S .-Absahrtsrenne « in Murre »
. lu>n r

1e' sich am Sonntag die Leitung
Sender Lawinengefahr in der Um-

JfoJL
®” Dürren zur Absage der vorgesehe-
rurrenze« gezwungen .

, flcj *
,

"ische » i guter Schncelage brachte der Rorb-
,

'»c x -?: . !verband am SamStag und Sonntag
> „

'
LEfahrigen Titclsviele in Freienwalde

»
*°B- Der Sieg fiel mit großer Ucber-

,
'6kr « :. ? ben in Berlin studierenden Nor -

^ 8ur -e»
^ ^ bcl. Note 47t,8, der sowohl im

« " rrzie^ blanf mit 1,17,48 Std . die schnellste
als auch im Sprunglauf an der

L'chle ^ vkcktanze mit 281.8 die Veste Note er¬
uier Wettbewerb sprang Abel mit 26 .5
» weitesten Sprung des Tages und

** 1,5 Nieter
"^ Konkurrenz seine Leistung noch

^weizxr Springerelite gab sich am
w ^insiedlerspringertag ein Stell -

Nr >n Wettbewerb entwickelte sich z«
h

"Ud ber beiden Norweger Sigmnnd
?J*c 2J7 den . schließlich Rn« d mit
» i 46 Zwei schönen Sprüngen von 48

°ui> »n seinen Gunsten entschied .
1imit Note 218,8 und Sprüngen

A Tch ^ ? ^ Meter » Zweiter vor dem Schwei -
! "Id zq ^ .wit Note 216,6 «nd Sprünge « von

5 Metern .
j ♦

talni Lvnderkampf, der am Sonntag vor
v"dkk als 56 060 Znschanern im Mai -
u ®Heit -- ®" '" n zum Austrag kam, brachte den

fipr\ c ncn Sieg über Oesterreich. Aller¬
es. der Erfolg mit 2 : 1 ( 1 1 1 ) recht knapp

Automobilpreis von Schweden
tf!?**» v>»rde am Sonntag vor 46 806 Zu¬
lu, ^ tragen und von den Finnen Ebb
rMO aZ ’ ? " auf seinem „Auburn " für die
L '',d«u,^ wnge Strecke 8,28,42,8 St . benötigte .
ü. wls Ä.v Farben vertrat Enropabergmeister
&iVl®ccioIft ttiacc5olta auf „ Mercedes -Benz ".
W ® vori- r?-

"^^ jedoch wegen Benzinrohr -
ko das ö«r Ausgabe gezwungen und- » Los von « eiteren 7 Bewerbern .

Ä ew Eernationale Berliner Schwimmfest
fcMet " " °sser sportlicher Erfolg für die Ber -
l>i , 6vldt ai den Herren mußte der Finne
R* ® eine lft0 Mir . Brust durch Budig -

z^ 'ederlagc einstecken , er revanchierte'
4g z» ,

" Mtr . »nd schlug die deutsche Elite

^
überlegen .

Shk 1
. 6n^it !*Ltä fIet Turngau veranstaltete als

« , >n z-- !? vr Turngan ein Skirennen . Es
O ^ ebetn * tt Üatt und wurde durchweg von
S,i ®es ebenfalls teilnehmenden Ski -

•* Me !- „ » Ocwonnen. Sombinationösieger^r-^ obtna«.
is^ Ej *

a1? *“ Besetzung aus Deutschland,
i« L? weiz und Norwegen wurde am

r^ oges- n ^ rkstein sElsaß) der Wanderpreis
itl"®6r,n. !.

". Skikvrinaen ausaetraaeu . Die

^t»i?®*p,,A " ntan»-Ncuftabt , dem Inhaber des
e ' » 'f6> Lenba - St . Croix , die wertvolle

„
®vErcißen. Hermann gewann mit

öi» , '6ey ^ 'schos - Slraßbnrg und Wollebeck -
^ art

'
-n^ ej

, de« Jungmanuen siegte Pfafs -
^olks^ wit Rote 261,7 vor Bach-Schweiz" Ereiburg i Br .

^jgarter
, Hallensporifest.

^ ie r .
*r und körnig erneut in Front.

Jj& . Ho ! ,E ^ v ^stänger war auch das Stutt -
^ jd . khe, , £tt !?°*ifeft eilt voller Erfolg . Die

>dkü^ , ^ Utungen blieben zwar bei allem
^ r

'
z>k ^ en ^ ^ ' vter denen der Vorjahre zu-

noe,r einen bei weitem besseren
, ^ tz. j . ^ ^kennen . Die Massenbeteiligung
^ l»-dd o m " aroßen Landesverbänden im

bfjy - und der D .T . wirkten zweisel -^ vnstrativ für die Sache der Leicht-

athletik . 9000 Zuschauer , darunter der württem -
bergische Staatspräsident Boltz , verfolgten die
zum Teil sehr spannenden Kämpse mit leb¬
haftem Interesse . . Der Sprinterdreikampf
brachte eine erneute Begegnung der D .S .B .
und der D .T . mit Körnig -Charlottenburg und
Lammers -Oldenburg und mit Ionath -Bochum.
Die besten Turner , und ' Sprinter Württem¬
bergs sekundierten in diesem spannenden aller
Kämpfe . In den drei Hauptläufen fielen sehr
knappe Entscheidungen zwischen Körnig und
Jvnath . Lammers blieb mit stets erheblichem
Vorsprung Dritter vor der Stuttgarter Meute .
Im 30lX)-Meterlauf siegte Böltze-Hannover sehr
eindrucksvoll , während sich Dr . Pestzer erwar¬
tungsgemäß den von ihm bestrittenen 1008-
Meterlaus nicht nehmen ließ . Auch sonst gab
es eine Reihe spannender Kämpfe .

Fürth enttäuscht .
Glücklicher Sieg gegen den K.K.V .

Altmeister Fürth bedeutet die Verkörperung
des deutschen Fußballs, - sein Kommen ist eine
sportliche Sensation , weckt Freude und Begei¬
sterung , bringt die Massen auf die Beine . Eine
vieltausendköpfige Sportgemeinde aus »karls -
ruhe und Umgebung , der Pfalz , selbst vom hohen
Schwarzwald , hatte sich auf dem Sportplatz hin¬
ter der Telcgraphenkaserne eingefunden, - un¬
zählige Autos und Omnibusse parkten in den
umliegenden Straßen, - eine dichte Aienichen-

Fußball vom Sonntag .
Die Spiele des gestrigen Sonntag — es

waren deren 11 angesetzt — konnten infolge
des in der Nacht zum Sonntag niedergegangc -
nen Regens nicht alle , oder nur unter sehr
«roßen Schwierigkeiten durchgeführt werden .
Ein Opfer der schlechten Bodenverhältnisse
wurde vor allem die Begegnung Wormatia
Worms —Union Bückingen , die vollständig aus -
ftel , und das Tressen Eintracht Frankfurt —
Bayern München , das bereits nach 1U Minuten
beim Stande von 0 :0 abgebrochen wurde .

In der Runde der Meister beendete
die Sp .Bg . Fürth die Vorrunde ungeschlagen .
Der badische Meister KFV . mutzte eine , wenn
auch knappe Niederlage mit 0 : 1 hinnchmen .
Eine sehr tnteressante Begegnung , nämlich das
Treffen Eintracht Frankfurt —Batiern Mün¬
chen fiel buchstäblich ins Wasser . Wegen sport¬
licher Undurchführbarkeit des Spieles — die
Spieler standen bis zu deu Knöcheln im Wasser . .
— pfiff der Schiedsrichter beieits ^ nach- 10 Ml - -
nuten das . zwecklose ^Beginnen ab . Der Rhcin -
meister SB . Waldhof legte beim Spiel gegen
den Saarmelifter FK . Pirmasens eine starke '
Uebcrlcgenheit an den Tag . Nachdem der
Halbzeitstand schon 2 :0 für den Platzbcsitzcr
lautete , endeten die 90 Minuten mit einem
klaren 5 : 1-Sicg des Rheinmeisters . Die Union
Bückingen wurde noch rechtzeitig von der Un¬
bespielbarkett des Wormser Stadions verstän¬
digt , so daß sie erst gar nicht die unnötige Reise
zur Wormation anzutretcn braucht « .

In der Trostrunde Nordwest war es VfL .
Neu -Isenburg , der durch einen hohen 6.:0-Steg

über FC . Idar die Vorrunde ungeschlagen be¬
endete . Als ebenbürtiger Gegner erwiesen sich
Phönix LudwigsHafen und Rot -Weiß Frant -
surt , die mit 0 :0 jeweils einen Punkt errangen
und so ihre Tabellenstellung beibchielten .
Union Niederrad mußte aus eigenem Platze d :e
Ueberlegenheit des FB - Saarbrücken aner¬
kennen . Die Leute aus dem Saargcbict holten
sich einen sicheren Sie « mit 4 : 1 Toren . Der
VfL . Neckarau bezog , wie es vorauszusehcn
war , beim SV . Wiesbaden wicderuni eine
sichere Niederlage , die diesmal 0 : 3 lautete .

In der Trostrunde S ü ü o st setzte der F . C .
Pforzheim mit einem 3 : 1 - 2ieg über den F .V.
Rastatt seinen Siegeszug fort und beendete da¬
mit die Vorrunde als Tabellenführer . Den
zweiten Platz behauptete Aiünchen 1800 , das
Phönix Karlsruhe mit nicht weniger als 9 : 0
fsi : 0j schlug . Der Klub oab bei dem Lokalspiel
gegen den V .f .R . Fürth diesem mit 1 sicher
has Nachsehen und errang so best d« tten Platz .

" " ; Tabelle der Meister . °
Spiele Tore Punkte

Sp .Bg . Fürth 7 24 : 8 13 : 1
Etntracht Frankfurt 5 17 : 10 8 :2
Bayern München 5 18 : 11 7 :3
SB . Waldhof 0 14 : 12 6 : 0
Union Bückingen 6 13 :22 5 : 7
Karlsruher FV . 5 8 : 11 4 :6
Wormatia 5 11 : 17 2 :8
FK . Pirmasens 7 11 :27 1 : 13

Wintersport im Schwarzwald .
Glalomlauf des Kanuklub ^ heinbrüder.

Dem jungen und rührigen Kanuklub
,,R h e i n b r ü d e r " Karlsruhe , der erst seit
kurzer Zeit mit seiner Skiabteilung dem Ski¬
klub Schwarzwald angeschlosien ist , war es Vor¬
behalten , den 1 . Slalomlauf im nördlichen
Schwarzwald zu veranstalten . Die Konkurrenz
unter den Läufern war sehr groß . Beteiligten
sich doch Läufer von Karlsruhe , Heidelberg ,
Baden -Baden . HnndSbach , Bühlertal , Achern
und Lahr . Die Organisation , die einen größe¬
ren Apparat erforderte , klappte sehr gut . Die
sportliche Oberleitung hatte Herr W. Längerer ,
der eine schmissige Slalomstrecke ausgesucht hatte .
Sie führte vom Hochkops (1040 Meter ) , den be¬
kannten Mannheimer Weg passierend , zu dem
Weg nach dem Zimmcrmannsplatz . Die Strecke
war 800 Meter lang bei einem Gefäll von
nahezu 200 Metern . Beim ersten Lauf machte
sich der gefallene Neuschnee sehr unangenehm
bemerkbar . Trotz der großen Konkurrenz konnte
sich der veranstaltende Verein mit drei Läufern
placieren . Auch die teilnehmenden Damen fuh¬
ren mit großem Schneid die gefährliche Slalom¬
strecke . Erfreulicherweise haben sich keinerlei Un¬
fälle ereignet . Der Slalomlauf hatte folgen¬
des Ergebnis :

Herren : 1 . D o l d lS .S . Karlsruhe ) 2,15,- 2.
Bätsch (S .S . Bühlertal ) 2,42 : 8 . Schleicher (Ka-
nuklub Rheinbrüder Karlsruhe ) 2,43 : 4. Fischer
( S .S . Acheru ) 2,50 : 6 . Swensen jll .S .C . Karls¬
ruhe ) 2,50 : 0 . Roth (S .S . Hundsbach ) 2 .58 : 7.
Schach (Kanuklub Rheinbrüder Karlsruhe ) 8,07,-
8. Merz (S .S . Bühlertal ) 8,11 : 0. Wolf lS .S .
Baden -Baden ) 3,17,- 10. Bauknecht lS .S . Hunds¬
bach ) 8,18,- 11 . Blattmann lA .S .C. Karlsruhe )
3,21 : 12. Hermann lS .S . Hunbsbach ) 3,28,- 18 .
Heller (Kanuklub Rheinbrüder Karlsruhe ) 8,81 :
14. Troll (S .S . Baden -Baden ) 3.37 : 15. Pahr
(S .S . Karlsruhe ) 3,47.

Damen : 1 . Blümel (S .S . Baden -Baden ) 4,02,-
2. Stein (S .S . Heidelberg ) 4,13 : 3 . Nogger ( S .S .
Karlsruhe ) 4,58,- 4. Kirchheimer lS .S . Karls¬
ruhe ) 0,66.

*
Bei der am Samstag «nd Sonntag bei Hin¬

terzarten im Schwarzwald ausgetragencn Ver¬
anstaltung um die Skimeisterschaft der Universi¬
tät Freibnrg von 1831 konnte sich Lcssmann mit
der Rote 848 vor Sickingcr ( Akademischer Ski -
klub Freibnrg ) mit der Rote 838 und Schmitz
(ASCF . ) mit der Rote 260 den Meistertitel er¬
ringen .

Lugendmeisterschasten
des <SC <S

^ Der Dki-Klub Dchwarzwald brachte am
Sonntag zum zweiten Male seine Jugend -Ski .
Meisterschaften zum Austrag , und zwar im
Gebiet von Scho na cd. Tie Jugenb -ncister -
schaft errang bei den Knaben August Heinz -
mann - St - Märgcn mit der Note 848,50 vor
feinem stärksten Konkurrenten Willi Merz -
Bühlertal , der die Note 843,825 erhielt . Heinz -
mmtn hatte sich beim Springen sehr gut pla¬
cieren können . Bei den Mädchen , die sich aber
nur am Langlauf über 6 Kilometer beteiligten ,
erhielt die Jugendmeisterplakctte Liselotte
V o l l m e r - Furtwanaen . Bei den Ranglisten
brachte Hermann M o r a t h - Sclsiuchsee die
außerordentlich gute Zeit von 24,47 Minuten
heraus , Willi Merz -Büblertal die Zeit von
25,20 Minuten . Beim Springen schnitt Huber
B r u n n e n k a n t » Schonach mit der Note
325,75 am besten ab . Es wurden recht beacht¬
liche Sprünge von durchschnittlich 18 bis 19
Meter bei guter Haltung gezeigt .

Absahrlslaus des KTD 4«.
Nachdem die Ski -Abteilung des K . T . V . 1846

— seit 2 Jahren Ortsgruppe des Skiklubs
Schwarzwald — vor einigen Wochen in Ver¬
bindung mit den Ortsgruppen , seine Wettlänfc
burchgeführt hat , veranstalteten die Turner am
Sonntag innerhalb der Abteilung bei hohem
Schnee und ständigen Schneefällen einen A b -
fahrtslauf . Die Beteiligung war erfreu¬
licherweise recht gut , insbesondere die Jugend
zeigte großes Interesse . Die Abwickelung des
Laufes klappte vorzüglich und ging reibungslos
vonstatten . Die Siegerliste lautet :

» ( Herren : 1 . Hans Wolter , 2 . Erwin
Hanauer , 3 . Albert Fritz , 4 . Hugo Joos , 6. Rud .
Kutterer , 6 . Herrn . Jung . 7. Erich Wondratkchek,
8 . Willi Stahl . 0. Bcrnh . Reiser , 10 . Fritz
Hodapp . 11 . Ludw . Sanier , 12. Herrn . Krauter ,
18. Jul . Ratzel , 14. Karl Wurster . 15. Karl
Glasbrenner , 16 . Otto Siegel , 17. Franz Han -
neckc, 18. Karl Hcnninger , 19 . Hch. Merz .

t>) Damen : 1 . Trudel Hennin ger , 2. Emma
Weber , 3. Wilma Eppele .

mauer umsäumte die Kampfarenä , erhoffte vom
deutschen Altmeister und jetzigen Süddeutschen
Meisterschafts - Favoriten vollendeten Fußball ,
Sport in Reinkultur . Allgemein war das Be¬
dauern , daß der Badische Meister ersatzgeichwacht
gegen den starken Gegner antrctcn mußte . Als
kurz vor Spielbeginn bekannt wurde , daß im
Sturm auch noch Rceb ersetzt würde , rechnete
man mit einem leichten Sieg der Fürther , deren
großes Können das Treffen nunmehr tonan¬
gebend und ganz .nach Belieben gestalten würde .
Aehnlich mögen auch die Kleeblättler ' elbst ge¬
rechnet haben . Man hatte sich diesmal ober
gründlich verrechnet . Wieder einmal bewies
unsere einheimische Mannschaft , daß sie von
Energie und Kampfgeist beseelt , auch trotz z, :hl- .
reichen Ersatzes , trotz minderer technischer Lei¬
stungen und Körperkraft , nicht willens war ,
selbst vor dem größten und stärksten Gegner zu
kapitulieren . Sie zwang die Fürthex zum
Einsatz ihres ganzen Könnens und zur .̂ ergäbe
ihres letzten Krästcauswands . Als die illee -
blättler trotzdem in der zweiten Spielhälfte , in
Bedrängnis kamen , alles nichts fruchtete , und
sie dem Elan der Karlsruher zu unterliegen
drohten , griff man im gegnerischen Lager auch
zu unschönen Mitteln , zum rücksichtslosen Kräfte -
ciiisatz zur Nicdcrzwingung des Schwächeren .
Man konnte sich dieses umso leichter gestritcn ,
weil leider wieder einmal der unparteiisch sein
sollende Schiedsrichter in seiner großen Ehr¬
furcht vor , dem 5kanonentum , diese Mittel sank¬
tionierte , immerzu mahnte und warnte , aber
nicht durchgriff . Zehntausend sportbeflisiene Zu¬
schauer, die teils von weither gekommen waren ,
um wieder einmal ein sportliches Ereignis sich '
zu Gemüte zu führen , erlebten so eine bitter ?
Eutlaüschung . v vr ■ Kv

i . *
• , Das war kein Meisterspiek ,

was der süddeutsche Favorit in ' der zweiten
Spielhälftc hier leistete . Das war ein rück¬
sichtsloser Kampf um die Punkte , ein un¬
schönes verbissenes Verteidigen des . einzigen ,
nicht einmal einwandfrei erzielten TortrefserS ,
errungen unter Assistenz des Schiedsrichters ,
des zwölften Mannes der Klecblättler . . . To
nahms nicht wunder , daß sich die anfängliche
Sympathie der Biassen von den Großen und
Starken abwanbte und sich auf die geduldig
alles ertragenden Kleinen und Schwachen über¬
trug , die trotz aller Benachteiligung unge¬
brochenen Mutes wie die Löwen kämpften und
dokumentierten , daß die

badische Sportmetropolc immer noch ein
heißer und zu fürchtender Boden

und immer noch von ausschlaggebender Bedeu¬
tung ist . Der - Altmeister barf heilfroh sein die
Punkte gewonnen zu haben , verdient
waren sie nicht . Unter gerechter Leitung
und dem Spielverlauf nach wäre ein Unentschie¬
den das Richtige gewesen . . .

Fürths Stärke liegt im Abwehrtrio . Glück¬
licherweise lag auch hier Karlsruhe »
Stärke . Als Ersatz für Leinberger hatten
die Fürther den Mittellänferposten mir
A p p i s besetzt , einem fleißigen , aber unproduk¬
tiven Schaffer , der hinter seinen beiden Neben -
leutcn weit zurück blieb . Das gleiche traf auch
beim Karlsruher Mittelläufer zu,
während Lange und Nagel ein

recht wirksames Bleigewicht für den
Fürther Angriff bildeten.

sich wie Kletten anhingen und so deren Aktionen
unwirksam machen konnten . Ter Karlsruher
Sturm mit seinen Ersatzjungmannen hielt sich
prächtig . Tic schlagsichere Abwehr und die vor¬
zügliche Tcckungsarbeit der Fürther Außen -
läufer , selbst deren scharfes Draufgehen ver¬
mochte die Stürmer nicht zu lä^^ en sie ließen
sich die Schneid nicht abkaufen und blieben in
ihren forschen, das Fürther Tor oft sehr ge -
fährdenden Angriffen unverwüstlich . Dies war
das erfreulichste Bild des harten , zermürben¬
den Kampfes , das über so manches Unerfreu¬
liche und sportlich Unschöne auf der Gästeseite
hinwegtröstete . Fürth , die kampferprobte ,
durchtrainierte Elf mit ihrem Plus an Technik
und Ballbehandlung , hat durch diese KampfeS-
weife viel an Prestige verloren .

Die Mannschaften traten in folgender Auf¬
stellung an :
Fürth : Neger

Zeitz Kraus 1
Hagen Appis Kraus 2

Full Franz Faust Frank Kießling

Daferner Schneider Kästner Siccard Keller
Nagel Finneisen Lange

Trauth Huber
Ü .F .B . : Stadler

Fürth leitete die erste» Tvrangriffe ein.
Franz , der Halbrechte , jagt die erste Bombe
aufs K.F .V .-Tor , Stadler rettet . Beiderseits
wird in d - r ersten Viertelstunde hüben wie drü¬
ben vorbeigeschosscn, die Klecblättler schießen zu
hoch, auch im Feld vermißt man nur zu oft das
gepflegte Flachspiel . Kellers Flachschuß, durch
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Neger gewehrt, bringt in der 16. Minute die
erste <S#e für K .F .V . , die dahinter getreten wird.
Auch FürthS erster Eckball geht dahinter. Der
durchbrechende Kranz kann glücklicherweise von
Huber noch ziemlich weit außerhalb des Straf ,
raumes aufgehalten werden, der verhängte
Strafstoß wird von Stadler unschädlich gemacht.
g tt der 28. Minute prallt ein Bombenschuß

ranz ' von der Latte ab . Die nun einsetzenden
Angriffe des Fürther Sturms finden meist
schon an der opfervollen Abwehr der Karlsruher
Verteidigung . ihr Ende, was drrrchkommt, hält
Stadler . Bier ’ Minuten vor -er Pause
kommt Franz durch ein an Trauth begange¬
nes regelwidriges , vom Schiedsrichter aber
nicht geahndetes Faul , zum Führungs -
treffer . Kurz vor Paufepfisf wehrt der Fürther
Torwart Neger einen Strafstoß Nagels zur drit.
len Ecke sür K .F .B . Halbzeit 0 : 1, Ecken 8 : 1.

Nach Platzwechsel legt Fürth mächtig loS.
Eine prächtige Torgelegenheit wird verpaßt, .
Schüsse von Franz und vom Linksaußen Kieß¬
ling hält Siadler . Zweimal noch liegen die
Gäste in starkem Gedränge vor dem - K -F.V.-
Tor , dann aber schassen sich die Karlsruher
mächtig Luft , in forschen Vorstößen kommt das
Fttriher Tor unter Druck . Einen Strafstoß
Nagels hält Neger, kurz darauf wird Keller
im Strafraum in weitem Bogen durch Reger
ans dem Spielfeld geworfen,

ohne daß der hierdurch verwirkte Elfmeter
vom Schiedsrichter gegeben wird.

Die nun einsetzenden scharfen Karlsruher An »
griffe werden dem Fürther Tor sehr gefährlich .
Fürth verstärkt, da seine Kombination bei den
wuchtigen Angriffen völlig in die Brüche geht,
seine Abwehr, wird massiv, befördert den Ball
seitlich aus dem Spielfeld : die Kleeblättler ver¬
suchen ihr Heil immer wieder in rettender Ab¬
seitsstellung, worauf der Schiedsrichter stets
vrompt reagiert und die Angriffe abpfeift . Bet
Anwendung solch unschöner Mittel mußten die
Karlsruher Angriffe wirkungslos bleiben .
Sechs Minuten vor Schluß entsteht ein unüber¬
sichtliches Gedränge vor dem Bereinstor , Huber
gerät im Fallen unter einen Fürther Stürmer ,
Stadler klärt die Situation : der Schiedsrichter
aber verhängt einen Elfmeter , der , von Franz
schwach getreten , von Stadler gehalten wurde.
Der von Franz nur schwach geschossene Elfmeter
war nach Auffassung Vieler ein Zeichen , daß
dieser sportlich denkende Spieler selbst das
Ungerechte dieser Entscheidung
empfand . Ein erhebendes Gegenstück zum
frechen Verhalten seines Klubkameraden, Krauß
des jüngeren , der bei einer kurz zuvor durch
den Schiedsrichter erfolgten Belehrung und
Verwarnung der Fürther Mannschaft dem
Läufer Lange, dem wirkungsvollsten Karlsruher
Spieler , einen Tritt aufs Schienbein versetzte.

Karlsruhe setzt gegen Schluß mächtig zum
Endspurt ein . Der Ausgleichstreffer schwebt
sozusagen in der Luft , dem Karlsruher Sturm
fehlt aber die nötige Routine und Erfahrung ,
die heranSaebrachten Vorteile auszuntttzen . . .
Fürth verläßt als Punktsieger, aber mora¬
lisch Geschlagener , das Kampffeld .

*
Ein vorausgehendes Han- ballpropaganda-

spiel zwischen K.FLf - und Tv . Baden-Baden
unterhielt die Zuschauer aufs beste - K .F .B.
blieb durch sein besseres Gtellungsspiel , Fang¬
vermögen, vor allem aber durch seine . Schuß¬
kraft und Dchußsicherheit, Sieger mit 5 : 6
Toren . —l.

HandballderD .T.
Ausklang der Meisterschastsvorrunde in Baden .
— To . 62 Weinheim und Jahn Offenburg

erfolgreich.
Gruppe Nord : Tg . Oftersheim—Tv . 62 Wein¬

heim 1 : 4 (0 : 8) .
Vor etwa 500 Zuschauer » ging dieses die

Vorrunde abschließende Spiel der Nordgruppe
vor sich. Ein wechselvolles , sehr schönes Spiel ,
das die unterlegene Mannschaft beinahe mehr im
Angriff sah als die siegreiche. Oftersheim , dessen
verletzter Torwart noch nicht wieder etntrelen
konnte , war durch den Ersatz stark behindert.
Die Rangliste zeigt nunmehr folgenden Stand :

Spiele gew. verl. Zeit P.
Tbd. Durlach 2 1 1 0 9 : 7 8
TV . 62 Weinhetm 2 1 1 0 7 : 4 8
Tg. Oftersheim 2 0 0 2 5 : 10 0
Gruppe Süd : Tv . Jahn Offenburg — Tv.

Lörrach 9 : 1 <5 : 0) .
UeberlegeneS Spiel der Offenburger . Di«

Sturmreihe der Gäste bot dem gegenüber eine
äußerst schwache Leistung . Im Süden scheint
damit der Gruppenmeister in Tv . Jahn bereits
festzustehen . Die Reihenfolge zeigt

Spiele gew. verl . Tore p .
Tv . Jahn Offenburg 2 2 — — 16 : 5 4
Tv. Lörrach 2 1 — 1 4 : 11 2
Tv . Sulz 2 - ; 2 6 : 1k> 0

Gauspiele .
A-Klaffe. Die letzten Spiele fanden zwischen

Tv . Langensteinbach — Tv . Linkenheim und Tv.
Grötzingen — Tv . Grünwinkel statt .

Linkenhetm gestaltete auch dieses Spiel mit
0 : 3 siegreich und hat sich den Meistertitel un¬
geschlagen gesichert.

Grötzingen konnte gegen Grünwtnkel nur ein
Unentschieden herausholen , nachdem Grün -
wikel bei Halbzeit mit einem Tor in Führung
lag.

Ergebnisie der unteren Mannschaften:
Tv . Langensteinbach II — Linkenhetm ll 2 : 8
Tv . Grötzingen II — T». Durlach II 2 : 6.
Tv. Rüppurr — Tbd. Beiertheim 2 : 10 <0 : 5).

Privaispiele .
Tv . Rüppurr II—Tbd. Beiertheim II 5 :4 «2:2) .
Beide Mannschaften traten mit retch. ich Er¬

satz an, der sich bet Beiertheim bester als bei
Rüppurr bewährte. Das Spiel war flüssig und
wechselvoll. Die Beiertheimer Stürmer waren
im Gegensatz zu dem vor kurzem verlorenen
Verbanosspiel ausnehmend gut im Zug i . nd
brachten es zu einer verhältnismäßig hohen Tor¬
ausbeute . Das Spiel der 2. Mannschaft. cn tonnte
Rüppurr knapp für sich entscheide» . Tr .

Karlsruher Dagblatt , Montag , den 23 . Februar 1931

Berliner Automobil-Ausstellung.
Eine Schau konstruktiven Fortfchri tes.

Die Internationale Automobil-Ausstellung
am Kaiserdamm in Berlin legt ein beredtes
Zeugnis von der konstruktiven Kleinarbeit ab ,
die in den letzten Jahren in bezug aus den
Automobilbau geleistet wurde. Sie hat den
europäischen AutoauSstellungen der Herbst -
monatc des Jahres 1980 gegenüber den Vor¬
zug . vtel Neues, darunter einige bedeutsame
Fahrzeug -Konstruktionen, zu zeigen . Sie ist
auch trotz ihrer Jnternationalität , trotz der
überwiogenden Mehrheit ausländischer Per¬
sonenkraftwagen, eine vornehmilch deutsche
Schau , denn die wesentlichen technischen Neu¬
heiten sind deutschen Ursprungs .

Der kleine Stietencron ist ein Borderrad - An -
trieb-Dportwagen mit vorderen Schwingachsen
und selbsttragender .Holzkarosterie , ausgerüstet
mit einem Vierzylinder -Viertaktmotor . -

Der Vorderrad-Antrieb hat im übrigen keine
weiteren Fortschritte gemacht , nur ist er noch ,
wie schon seit längerer Zeit , beim Auburn-Cord
vertreten .

Bei allen Ausstellungsobjekten herrscht der
Sechszylinder - Wagen mit 52 Typen vor,
der Achtzylinder ist 43 mal vertreten , der Vier¬
zylinder 14 mal, Zwölfzylinder viermal , Zwei¬
zylinder und Scchzehnzylinder einmal ein¬

Reichspräsidcnt von Hindenburg bei Besichtigung der Ausstellung .

" *;

Bei weitem nicht so umfangreich wie 1928 ist
die Ausstellung, die damals vier Hallen um¬
faßte, heute aber nur noch zwei belegt . Damals
stellte auch gleichzeitig die Motorrad -Industrie
aus , die heute fehlt : die europäische Produktion
hat sich konzentriert , die Typen jedes einzelnen
Hauses sind weniger geworden, der allgemeinen
Wirtschaftslage ist Rechnung getragen . Das
muß sich auswirken . In der Personenwagen-
schau stellen 42 Firmen 117 >Typen aus : lg
Deutsche mit 46 Modellen, zwei österreichische
mit 9 und 23 ausländische mit 62 Typen. Von
deutschen Fabriken fehlt keine , während das
Ausland naturgemäß nicht so geschlossen ver¬
treten ist.

Vollkommen erobert hat sich die deutsche Pro¬
duktion den Kleinwagenmarkt . Nicht
eine ausländische Firma ist mit Wagen unier
1,41 Hubraum vertreten . Daß gerade Deutsch¬
land diese Wagenklaste fördert und fördern mutz ,
ist in allbekannten wirtschaftlichen Momenten
begründet, daß unsere Industrie auf diesem Ge¬
biete besonderes leistet , neue Wege gehl und
dem wirklichen Volkswagen immer näher
kommt , beweist diese Ausstellung. Acht ver¬
schiedene Typen von Kleinwagen werden ge¬
zeigt , von ihnen sind drei technische Ueber -
rgschungcn : Vorderradantriebswagen D .K .W .,
Stietenkron und Stocwer . Und D .K.W. dazu
noch eine Preissensation : mit 1685 Mk . der
billigste Wagen der ganzen Schau . Dieses
jüngste Kind der Zschopauer Motorenwerke hat
einen 500 ccm wassergekühlten Zweitaktmotor,
der mit dem Dreiganggetriebe und dem Diske-
rential zu einem Block vereinigt ist und die
Vorderräder antreiüt . Die Gctriebeschaltung
befindet sich — auch eine Neuerung — am
Armaturenbrett . Der Antrieb der Vorder¬
räder erfolgt durch zwei Kardanwellen. Die
Räder sind achslos aufgehängt, der Wagen hat
also vorn und hinten Schwingachsen . Außer¬
dem hat er Niederflur -Stahlrahmen . Der
kleine „Stoewer V 5" ist ebenfalls eine inter¬
essante Neukonstruktion. Der Bierzylinder -
V-Motor hat 1,2 Liter Inhalt , seine Kraft wirkt
auch auf die Vorderräder . Ebenso hat das
Fahrzeug vorn und hinten Schwingachsen . Das
Tiefrahmcn-Chassis hat eine Spurbreite von
1250 mm und einen Achsabstand von 2500 mm ,
ist dazu mit Oeldruckbrcmse ausgerüstet - Die
zweisitzige Rolldach-Limousine kostet 3600 Mk-

gebaut. Die Schwingachse erfreut sich zwar
immer größerer Belicblhcit, wird aber nur bei
zehn ausgestellten Fabrikaten angewandt. Sehr
stark treten Schnellgang- und Vierganggetriebe,
wiederholt auch Kupvlungsautomaten und Frei¬
lauf in Erscheinung . Hydraulisch « Bremsen wer¬
den von vielen Firmen bevorzugt.

Der V- förmige Motor ist in jeder Größe zu
finden, der Kompressor dagegen nur bei dem
Mercedes SSK und dem Alfa Romeo Gran
Sport . Der einzige Wagen mit luftgekühltem
Motor ist der Sechszylinder Franklin mit 4,4
Litern Hubraum . Die Luftturbin« ist am vor¬
deren Ende der Kurbelwcllc angekeilt. Der
venttllose Motor ist wie immer nur bei Minerva
und Willvs Knight vertreten .

N eu e T n p e n sind der Achtzylinder Austro -
Datmler mit 4,6 Liter-Motor , der „Große Mer¬
cedes " 7,8 Liter lAchtzylinder ) , der schon vom
Pariser Salon her bekannt ist , « in NAG - Acht¬
zylinder von 4,5 Liter mit V- Motor : der 1,8
Liter Opel-Sechszylinder, der schon im Herbst
herausgekommen ist . muß auch in dieser Reihe
genannt werden . Alle anderen Fabrikate weisen
natürlich mehr oder weniger bedeutende Ver¬
besserungen ans . Der teuerst« Wagen , der ge¬
zeigt , wird , ist eine Rolls Royce Sportlimousine
zum Preis« von 65 090 Mark — ein kleiner Spaß
für große Leute . — Immerhin : der Maybach -
Zeppelin lZwölfzylinder ) kostet auch 34 000 Mk.
als Chassis .

An praktischen Neuerungen hat die
Zubehörindustrie natürlich unerhört viel her¬
ausgebracht. Man steht viele neue , interessante,
nützliche und wertvolle Zubehörteile. ,

Die auch sehr stark beschickte La st wagen¬
schau . ein Gebiet , auf dem Deutschland die
Führung nicht zu entreißen ist . zeigt vornehmlich
die Tendenz zu größter Wirtschaftlichkeit und
zur Roböl-Derwendung. Eine gesonderte , fol¬
gende Abhandlung wird über diesen Teil der
Ausstellung informieren .

Zusammenfassend muß gesagt werben, daß die
so lang ersehnte deutsche Ausstellung dem Be¬
sucher , Fachmann wie Laien , sehr viel bietet, daß
sie einen gesamten Ueberbltck über alles gibt ,
was die deutsche Kraftverkchrswirtschaft und den
deutschen Automobilsport bewegt .

Bergwacht-Arbeit
in Llnfatthilfe und Vermißtensuche.
Fast jeden Sonntag wird die Bergwacht bei

dem Großbetrieb von den Skiläufern mehrfach
in Anspruch genommen. Neben verschiedenen
kleineren Hilfeleistungen, wie sie allsonntäglich
Vorkommen , wurde von Bergwachtleuten aus
Acheru , die sich auf dem Heimwege befanden,
zwischen Mummelsee und Breitebrunnen ein
Skiläufer gefunden , der sich durch Sturz
erhebliche Verletzungen zuzog , die ihn
am Weitergehen verhinderten . Von der Berg¬
wacht wurde er nach Breitebrunnen gebracht und
aus der dortigen Station verbunden. Mit dem
Postauto konnte er nach Achern und dort ins
Krankenhaus verbracht werden.

Die Gruppe Achern , die die Station Mummel¬
see in vorbildlicher Weise betreut , hat auch in
den verkehrsreichen Stunden am Seidels Eckle
einen Sanitätsposten ausgestellt, der alle zwei
Stunden abgelöst wird. Am Sonntag konnte
seine Hilfe aufs Beste verwertet werden, da

ein Fräulein , die zwischen Altsteigerskopf und
Schwarzkopf sich eine Knöchelverzerrung zuzog ,
durch einen Abtransport nach Ottenhöfen be¬
treut werden.

Bei dieser Gelegenheit warnt die Bergwacht
alle Skiläufer zwischen A l t st e i g e r s k o p f u.
Schwarzkopf tu Schußfahrt abzusahren,
da dort erfahrungsgemäß viele Unglücke Vor¬
kommen . Selbst geübte Skifahrer sind dort vor
Sturz nicht sicher . Am besten tm Abstieg nach
rechts answeichen, dabei Vorsicht nie außer acht
lasscnl

Einen groben Unfug haben sich zwei
Sktfahrer geleistet . Sie haben sich vom Tal aus
am Mnmmelscc angemcldet und als sie nach ab¬
gelaufener Zeit nicht erschienen sind zwei Berg¬
machtleute die ganze Nacht auf Suche gegangen.
Erst am andern Morgen stellte sich heraus , daß
die betr . Sportler am Schwarzenbach übernach¬
teten ohne Mummelsee oder Wolfsbrunn .' n zu
verständigen. Das ist die Pflichterfüllung der
Bergwachtleute mißbraucht . Wir warnen vor
Wiederholung derartiger Fälle.

Nr. 54

Spiele - er Kreisliga .
Franlonia—Berzhausen 0 '0'

Auch diesmal waren die Bodenve ygjfi
in Berghausen so schlecht, daß ma » ^ B®
mußte, es könne kein richtiges Sv ®" . 4 &&
kommen , Doch erlebte man ^ ®® 5>>„ iinsch«®̂
nehme Enttäuschung, denn beide
beherrschten diese große Mörtelp,an »®. ^eine Lust war zuzusehen . Mit «

} . j« 4®'
Tempo beginnt Berghausen das iu&£
raschungstreffer beizubringen , j®Absicht , dadurch den Gästen

und weite
einem
die

. schlüge mit dem sich
m Drcckklumpen verwandelten D ^
Stärk « der Berghausener Manni«^ jS -

brachte das Frankonentor in den « 11» » ß 4
nuten des Oefteren in Gefahr. Dow . ,«>1
Schwarz-Grünen sind nicht müßig acf«®*»
ticren mit guter Abwehr und einzeln fiitf
lieben Vorstößen. Berghausen J „ .rlieff;
Eckbälle erzielt, die alle erfolglos nt
Nun wird das Spiel gleichmäßig , ®Lrc<f' r
einmal ist auch Frankonia „ in dem et»
Haufe . Vogel bekommt von Snntaner
folgvcisprechende Durchlage, doch
in ein Wasserloch, was natürlich ein . » , . H ®
Hindernis auf einem Sportplatz bcoe , ^

I®.ylnoernis auf einem « poilp »»» „Mt » ,und her wogte der Kampf — torlos 8 ^ ri
die Pause. Nach Wiederbeginn g ®6 ® .
in gleich scharfem Tempo weiter . 40® ^ ti
sich bald bemerkbar, daß die Mannlw« '
Bcrghansen mehr abgekämpft ist als u ^{4®®'
welche jetzt das Spielfeld mit ei®0»? . Jel®'
legenheit beherrschen . Aber auch
hänfener kommen ab und zu wieder in aj<r
liche Nähe des Frankonentores , t®1®®?
immer sicher gefaßt und abgcstcllt .
10 Minuten stehen tm Zeichen der 0 ®
welche Angriff auf Angriff einlettc» . ao flli}.
ihnen bleibt der Erfolg , der so &<i4®'
Die Punktteilung war dem ^ b ' ®

q,-ivE
Mannichasten angemeffen das richtig®

£ |i®
Schiedsrichter E b i-Frciburg leitete , tifl*
vom Publikum beeinflussen zu lassen ,
korrekt .

Germania Durlach — Darlanden
Allgemein war man ans den Nusgang ä?4®'

Treffens gespannt. Aus eigenem Pl » tz®
, ! $$

spiel gegen Durlach unterlegen , kon» fti»
landen in letzter Zeit Sieg um
Farben heften . Durlach dagegen war m g*
mehr zurttckgcfallen und hatte S ®st®®" -.herlegenheit, zu beweisen , daß man stw . j-z 4®'
der alten Höhe befindet. ZweiselloS «st ule"
Fall , nur darf der Sturm das schi®v
vergessen . -«äSrl'^

Daxlanden hat Anstoß und trägt S w
Angriffe vor das Tor des Platzbesitz®® •̂ - A

®
aber standen zwei Verteidiger , die am t S®'
waren . In sicherer Weise wurden die
sährlichkeit nie entbehrenden Gästevori ? Kck
schädlich .gemacht. Auch den Angriff®» ist®
manen ergeht es ähnlich . Das Sp >®t £®®'
teiltet . Die Gäste haben einige 01} r Zlü
aelegenheiten, die aber in aussichtsre «ÄM
lung vergeben oder von der guten
schaft Durlachs im letzten Moment «»'AE
gemacht werden. In der 31. Minute » » » D®'
Hagel einen Gästeangriff mit der c(tet®®
verhängte Elfmeter wird an die LMl® v pe®
und springt ins Aus . In der 88. M ®»»^ jbS
läßt der Durlacher Torhüter Müller
tum und springt zu weit ins F ®®° - z* ci»®!
legenheit nützen die Daxlander : L «,aru»S
schönen Kopfball reißt Kutterer die
sich . Durlach schafft sich nun Lust- f ®
Spielminute landet eine H®^ ®̂ I"
Kammholz eingelenkt, zum AuSglei « ^chsc'}Bei diesem Stande werden die Setten 6 jjpflj®

Das Wiederanspiel sieht Durlach .rghkl '".
Zwischendurch leiten die Daxlander 67' » D>®?.
Vorstöße ein , die von der Hiniermanm»'
Iod)S aber immer wieder unschad ®'" . gM.
werden. Noch einmal hat Durlach ®
Gelegenheit. Bei verlassenem G ®̂ »
der Ball zweimal die Torlinie -»" ^ 4®®®
findet sich niemand, der ihn ins Netz "

gei®» .-So geht das Tressen unter der S »®7/!^ je4®®'®
des Unparteiischen seinem une»®' ^ r4-
Endc zu.

Spg. Breiten—FC . Mühlburß-
Wegen schlechter Bodenvcrbältniss®

Treffen wtebernm ausgefallen. Die 4«}
in der Mittelbadischen Kreisliga jfjjtfl®

1
Hinauszügcrn der Feststellung d ®s
wird hierdurch immer größer .

iKreis Südba»e« : .
B . f .B . Gaggenau — F .B . Offenb»^ 1 '
F.B . Kuppenheim — Dvortfr . F" E
F .B . Niederbühl — F .B . Kehl 3 - »- g : »-
B .f.R . Achern - V .fB . Baden-BW g ; l.
Phünir Durmersheim — B .f .B. BÜßl - i ;

- fl '
AfflU M

. Der sranzösischc Meisterschnnmnicr '
«zeiÄ^ris stellte seine augenblicklich

Form erneut «««er Beweis und leä>
, ,, *t .

woch in Auteuil 560 Meter «sncaen französischen Rekordzeit »»» « . ftzei ® w
Er unterbot damit seine eig«»®.
1,9 Sekunden. Ar«« Borgs
trägt 6,08,4 Min .

* Al>i®'
Amerikas langjähriger Spißensp^ ^ pei^ «!

Tilden gab am Mittwoch abe»d i«
Nennorker Madiso« Sgnare Gard®» '

scb®
als Berufsspieler . Der Anfang « "^ «
hcißu «gsvoll. Denn Tilden W 1 : ^
chische« Exweltmeistcr Karel
zel in drei alatten Säuen mit 6 > *■ ^ ii > •>
und gewann anschließend znsam« ®» ,̂jt *

freunde Hunter auch daS Dop»®'

Im Rahmen der Stadt « eist ®®k^ ß<
Freiburg im Boxen wurde« dre®
kämpfe ausgetragen . Der D®»' '^ « <i».
Rieder siegte dabei über Dietrich ®
schönsten Kampf bestritten Messolß^ . s ,
der badisch . pfälzische Meister ^ **
Weffoly wurde nicht ganz oerdie»®
fieger erklärt .



< - » Q

D

S ? sll ! | l * 5 g

S # “ sg jS 5 «
ag e . sS -öKjgs

s 5 B r - ZL " '
«*- C 2S , ßviSss w g aß )« wo V s ^

sO>
-B « »

£ c ®
, o

■5 ^ -oSÄe ** -s w I 1*
r-» « Sn w • • ?i 4» «>

^ aä ? ££ *; “- 0 ;q "
•tSS . p **- s t * *o 5 «o ä**"*5ig * a 1-* S ^ ö ,smi 2

« *=>;- Kl «
} w '* ,s>- ;r .

u
s g« ss - jf "S> «-> L

• ^ v_ rrS " « ■£ " » —

- u ~ e « ■*" = « >©
p " oH - “ Ä
° c _ oS,S » .ü

« « E
bS a

S . 2

£ 882

| 25 Ä |

LL
- os "
" ’S - L &
saxT £

« © •« 'S

'6 ' !« = £ 2

'fi ' .w ^ ^ w» «
5 Ö *SÖ «0 ^ V »̂ _ c :£

;: ß '^ M V « « .s *- 5Sä
“ ®

Ä '? S>-S

.S 'S ' S c
Iß 5 SW

ecst «
süE Si ; ä » u = « _
Sib (2) 2 .Xw .--.cs . i-« <Sw

a « w“ c_*»■r. L sw -*

H 5 v ® 5 =
d ow * ^- <2' . p *£r
S ® SS - !§

8
»g :

- <* s s ! “ ?

^ 4>Ö Ät

£
. G B

Ä -gl ^ S " -^ 2 ^ « '22 £ a2
ZGS ? -- a

i-»^ 2ga 2 ^
*̂ *e SsP " *"» C ***1

W « £ ^ 5?Ji 'B 'ßSß ^ .g *j
*soä ^ iv! s2 ^ c °
2 *2 ® 0 6̂ “

— o ss — «5ö c **
ß

TZ - L -)ft - S w“
« ■C « L L

•e *ft «ft SS fr» * *
SS « « 5 4>*g« *0 p « s

ä »-* ss B s «2•
; ls * ■e *“

(Sä £ ■£ " ■— c" " » .M
g * 2 ^ I a c1 « • 2

«r " «

» Zi g

■° j-s

Z .B -‘
Z ’ET© 5 — S §

= i .2 - L « ^ Z « Z -S
® ßfSs « « ® Ä

- •ps e

" es ."" 8v ? _
B " Ä -
_ r «»
^ :rJg

: q
« 1
2 ©

s
ß

« S* fi v
jS 'Blg
: _ e <3 e

- 5 « »
■£ .« 2
:£ SSg |
Q «-* tS —

äs = " ’5 .-=
. « ol !)

s -- _« " § g s

Sirff
O 'O « vO S

ß S w
•m WvOo O
» ■c ^ K *

Ö *S «

" 5

SS V-
M V
ü >-

w»4*
«ftÄ
og
ß .« 4
^>r«
ZV
'SS W

§ ^

& -

« v §«
W « 5
_ :« UP
ß ß u

S

i «l
ßw ~

-fc* ^ mÄ «ft — 2^
L L » Ä
o ^ ß
cs ^ o

lis

- Ä»

" L >

L g

g !S
| ,
ZA
a e
*T§

» « d E :
- ’S 'S 'g g j_sc ? :3a 5 ® '

| <=®
v f ä - j

Z « _: t3 ^ S ’i

-O O *̂ P -

.S ^ fc ^ •=r•“ *- a 05

, «j ^ JS• jj 5 «

— 4»a vd
t- £ \ ?

? 2 -
5 *

s «SS— . . « .2 «

G 1 |
" » ’

_ W S v
B
s °
» L~ ß

d "
“ o —" SS

*■* aß *
4>_ ß .£ .
_ v a v

v

~ — l» W c

cc ~ o
.<? ~ :=

- o '
« . ' w « ■
■" ' <3 '

1w Ld

-S o
' Ö SO

£1
Z i € 2
5 Hl ?

■ ■• b * JS
o «>
p «

■■ ^ * 5
; w *̂ '

o

; 88 2 g -
« ar»

r s
L «

6 * ss T
SS

2
4t

w»
«
8
•p
34

3
r :

*n Q-Icr ;— izil- iiu a
<
2

<
Q .

«jn
<

S :< :z ;- ; - i <
0
h

<
1
a

a : oi - j < 3! L
2 o | coo _ —

< ÖT< ö ot «n
QSN ;< :QSLuz
f- |0 ;tA : O <

.<
lliiQSlcP .

' UJ

^Zi ;o ; >— il— |m ! Qs ;—jmi
3 | (p

A M sÄ
a w
L ÄS

XCCCOiA ^

c iß N r-

if.

Or ^ QO ' .

s »pd- t^ rLM .^ rp« T3 u ö o c xi
• » ^ -V X « c«

i ' x i

©3 »W

r, « A
I > . «

- ^ ,2

ifl
- 72SIi « Ä

CS ^
c
fJ:

« « w

CD
X
*&

ß :«^ u
! ff * ÄI C <üi&yc

P u w

DS tH

« 8

M

Ä
W Z,L)

v D

ö «£>Äi
•tr ^

S 8 t '

a § r
N >»

g
3

<??

*
.5

'

« D

> >Q — _X o <=>o x S9 >o o
; X *g “ tj: *5 ‘o .f

*
N
we

- ■— <3 p S
O ü £ ~ E
4] J , « a so"u ja £ a S
■ “ . ztM *

— c- ? »

svi "®
e S

s

oi

— s — X v
I I I I I

erv j - 1

■• co » so Ä
I II I I

.
wnoi ai iD

a -o

w» L

3 - Ko
So " £ C

2 p S ®
W

”
5 IfM

b e
CV - >S |

w»:«

2> a a *̂
MHNß «« . d 3 ^

a O ^ W u j*» v .t St_r ~) OQOä
ft ® »

. . i?J l>. ,« © hh <ri

■ ■■ ES



2 . eg gr g

“ “ * § ~3 ~ s
■* ® a _ «So «

L LZi ?
:

' -es ?
— H

llf
« ■2 ®

S 'S ! «
«ö a « g

o * 2
Sferf «

H
5

*£ n £8
ffS

’
g 3

f S3

läPIg
» IS «
g Is 5
3
2 wa » a» » <s
( 9 « @ S
A 2 * '

» - r
» 2r s g3" - s

S

^
~

ß ^

ä s5SS ?
* ? ! ?

*
«g s . o o ,
Sa H ?«Sv "

» S* 3

3 » 5» 2 » CH2

«So -ßj tß

Sf S a «
2. ~ 2: «
rt . 5 c

sf ä »a- 3 f 3 . 8 &

3 M f« ^
i . S . f ' S -g '

f 1 » £ i 2 . 2 3
Ä & S §
« -' s a

g ^ Sa ^

L s a. i ' 2
KZ i

2 . ? '
.- L

a 3

? ® sr « ä
(st ^ »

» er — 3

—•-3 - a -sa
^ ‘

c ' 3 3 -a
* a

s

W -S i =

LL - ■S5* 5
*-t *> LS »
LZ : -

't ^ ff ^ S 3er 3 *

Ö cg ß
~ «sc
- • g s 2
S *■* G: ff

s . «so
A ß^ ß
er >S> _

5 § T
* a *>

iusüf Ia ä ° 2 2

I .Sai 258

s sr
^

S o
Cr

3
§

.» 8 - 3
**

§ E « - 2 3 M

» B W ® 34

£ 3
3

•« 3 c
h «p a 3
35 « .o « 3 ~ 2

% S § .
H 3 * ' 3 »

L> SD

t

t

=> -r ; g " s (? (62W ? <£ 3 §
ja « «
SL . 3 3 - - - « « SSI ;- — . . 2a ' = 2>- w2g,Jj

t «y » » « ■« *
_

~ s* 2 ,
Sa ? <* ,ap' Jfi s

*
Ji « V 'tfr '- «

E * a «* » ~ ff »2 - 2T * s ^s -«r
a r r => - - „ ,a

K S3J
2 *8 » 2 2« »3 » ' 5 s

*
® S 3 8,s b o -3 3 « x> « >s • ?

•» Cr * ß _̂ , S 3 2 S a »

§ röf " S # <$) * » - (Big2 §>
| s 3 § ? 3 § | p ?

r ^ s c 2 a - £? ** • 2 2 . ^
gs * ; ls » ,fs s

H
*

K ,® 2 ~ v-. S -» ft e »
, 3s ► Ä *

3 » irü - ö •
>S ' ? ? a ^ m 2, <» - .

> ß ^

! 5f
' S ' 3 - a & 3sJS |

f

s
aS - s ^ ^ f | ?

sfl ? sill ' IV• s cy - »“ go ' .' r

» cEftg . ;»
■■

^ ^ cs ? « 3 £ S i « §
^

ft5 * s : a s p , ^ j,, »

sf I - o
'

S : S <5 ^ f% 2T3 ' ß —« frr 2 ->» a ' ö ' rt c * ^ 2 c/ 2 3
a ^ ^ asr ? 2® » 3 ; , " » ) 5 g
s = o - ift -= - Ss ~ S

"
? £

°
p3ä 3 2 ? : «-

Äe ä ° : =“ -
aa ' " ” s -= - f ‘ -s ' rt -

- » i
62 - = ^ .
Sg3 r i ” ?

y ^ ^ sfsjs
« Ö Q, S5 ^ “ *•

^ g . ~ ß ri /*3 ; jä » s
f= sf ? ’S

‘ 3 _ « i _' £ » —• « sj4 °
(? 3 3S O - _ ft ^ Ä-
^ 5 " 3 * ft >*-t - > 3 SO -«
a '

_ 17 * « 2
. ? » k « « ' » ? ■

s• ® « tSä 2 » S ? 8
« ty 3? ^ a

» <»

a «
1. « » ßj

s ^

G

« » s » K .
i 5 ' r - o o « ; 3 «

5 j _ =rs 2 - « ts *8 » '
s !

ö - « j * ß

r» Ä

e . » *<' Cr » ‘
e • *•

Jo « a 1
3

'
* §

^ 35 S

~ i
" t ®' a3

L
ar
Z

3 s S ? h ; 8
vSa 2 -jar '
■ Es

ef » S '
As ,

S5 . s SsF
3 2 " - 2

x» " a - 2S -

s ^ 2
? s . ss - - r

° - s - - K
r # fl »(» P
o v a a

_ ,a*̂
a

’ ES5 ^
« P "? ® • <*
H

« 5 dJS '

^ TZ - zä
3 ^ ^ '

2 .
cp *

gO »
a a

Ä ^ Z
ST arb
a
3
3 SS*

§r

# 1 !
S

S “

•- »
22 = 3
« » 2 »

er

HL

5 * ?

^ a 1
3 &

3 $
§ »>&

II
■
g » ö

S 3
3 n
s ft

r =
«° s
66 ^

LZ
sl
£ 3
?r 3
3 3

W » -

3 3

KZ
3

’

sx © 2
ft —i

ft
2 —• 3
s

'
S

Sf 3

•CT» S ^

s
ST '

”
4

Ö ’ ®
g

- :
ja » .
- « « •

| 3 » i
S ' ö ß •
a | ^

» I *
:

er ^ 7^* '

Ae ». *f ;

5
s » ;

Äcr 3 :
— 2 » ;
0 3 3 .

—' — s
Ä Ä- t «-3 . — s

Ä Ä 3
ä * 2 . X

a erj ?
i£ 2 *“" »
m "

H3

; O

-cs * er» ; S sr
^ 2 s•>£ 3 et

^9

e «r
o o
S 3

er a ^
3 . «*•- ff *
ra 3 A

. 2
ci > 5

If

C. & —
3 § 3

är SS• • 3
er »
O
c ?3 CP 3

» 2 .

or « g
iRis

£ « f ® ö . s * °

| ; lf $ 5 '!

ä jl ?
§ S > 2 " ■ 3 S . S

» Sa ^ öS ?
a — öS

* -

wi
M ~

2 *
5 ® S

3 n « o

a 3 S

'S
3

*

As

§ Z ^ !
1 - 1 ,

i

3 § L ,

Is 3 :

: ^ 3

f « 1 *

r -» ”

^ 3 '

i. S 2 . 2 :
r * «ö 2,
; <Jt is «So
. ~ ft ^

; 3 ? 3

ft
*

2 ^ -. a

<y e*. 0
3 * 3 c
.£ , «so 3
A
3 —» Cr

fi> 2 3
r? a
a K> 3
r * <t ss

g
- « ?

» » s !
>* » • ;
3 « C .
^ « rt
S . s M :
3 * _ — :

ÖL - .
§ 3 - 3

srg S
*-t — ra

3

3
s - r

§ J 5
-= s Z

^ 1 § > « » 3

3 3 ^
3 S
O - »

3
CO Cd

Scg
Ä »

, £ 3
3 S '

«
2 « -

3 3

S 66
^ 3

g
3

o -
ft
m

66

S' S' gS
as | a'
3 3 2

~
- - 3 3 _’
« 3i
_, 3
—. a ft a
£ _ 3 ?

' S ' -» ^ 3
' 3 * *

^ 3 S *nÄ

X H
'S ' —
2 3— H

2 0
— *
er » 3

■? X5

sr » ^ - « sr ^ ft
2 . ft Z 3 ^
Cr
* : sr
<3 2

H 3 -
* L

sf
C rT
o

S L

SS
ft S

t } <-HCj S
a
s a

? A

^ 3 § L ? H <5rLLZ S
' KZ «

.A ^ sP ^ O
^

^ ’b ' 3 3 OCO <̂

L ' S
^ 7^ n»

a
Öt*

a 3
Ä S

Cr O; ß
O 3 nt^ P O
— 3 * 0
s

a

? 3e

_ fs»
er rr
3

8 L3 a

EZ ZEO:
, Ä *

^ 3
-

H ft n ,
2 57 2 ,

^ ’ft ^
3 g : i a ' ^
ä 3 * ß

Sk
er ' « 0

' « 3 3 .® £ £ -
rv« e*- • E 2

3 s - 4 ff 2

«Ö *^-t
eo a

H
3 4g

'<£ -3 » 2 .•i e5 ri 7? 2S

<a
-e
8

^ 2 g

Sf 3

es S . »
S

~
»

S f -
_

3 a -

2 - (st

'
S 3 ; 3

f ft

Ä (6y! 02
Sr, Srt

i - ^ 3

SS £

a

Cr 0ra ja .
H 7? •

SA
ß : f* '
a s ,
CO
2 . T
3 §'S 3

6 )

Cr er ^
” * • 1 Ä
e£ Ä,

& M

o 2 ! - ä
L . ^

Z
" o ^

2 . s ^ ^
S * 3 a 3

"
a

a

f
5

? » s

^ gp - 2ss »

6 >

II

*
s » °

3 ft, ty
o
« 0

LS
^ "

er
3 . ,
2 L '

« t 3 1
. 3 2h

r *- a

£>a §
§ K

t S

f to
«y 3

3

. L

^ s - £ 2 : :

t£ 3

S

g L
8 3
3 <y■* 2

ft 2.
S S -

®
Ä

12
ß ß '

_ CO JS .^ ^ H» ^

sr >L 8 2 —

Ü
. ES §

ft ft . S^ ft —*

»
ES

: a 3
3

TT •

O 3 *g
S - w 3 ?« >
« a

3 3
ß —*
CP

' St 3 3

o >
<S> 2.H « v . - 2 - 3 * 2

«
5 ^ ;
er
A a !
g' c, 1
5i
e

*

(f^
3
ca
a

- a*
® %
3 ^
A

«

Ha-
» 31’ ca 2 .

(SßJS ft
Ss ft 2

§ a -

ft re
- ä

L - » S
B» ft = 1

c 2 .® ^

« § 1

^ « JSg
ß a 2
Cr rjv

? ft tr
2 ^ «
g s s
H 3

g 3 |
5LZ 2
ft - -

g . S «
•

Cfi >a » ä

« SS
§ ß Cr
M

3 S
ra «» _
ff 3 g
a co o
0

S 55
C*- ey Cy

S ,
“

es « ■
ft —.- a
e ^

3
o

- g .
3 S \ 3

"

8 *5 . g a - S

ca :
«£T- I

Z 5
^ _ r>Cr ys
CP s —

ß
3 r*

£ S ;
3 « 1
2 st !
3 ^

ft
5 et
Ä Or

3 3
Cr ß
ra «Jer*J
3 * *

O (j>

ft «
3 rt

Ä

S
aor S

2 * <*a3 Cr
CO «

© ? ■

II

2 . 5 - 3 :

2 « f
» ^ H
83 «
5 - 3 o

» Nft
13 * ^ 3 *

3 ca ^
3 «

' CO
,' ft »1 -

g
3

1 H Ä

S - K »* 5 -
2 ft £

O - ®, ^
• tg ft ft J£ >

- 2
’ " * © £ r

‘ £ ®
s * -

■a ^
^ *

iS
»
« p
S §
— ?

- 2Ä

I 3"
ft
"

° O O *

r fflL . 2 . sr

8 3
«Y ft 3

3 »

n
2V «T

, rtg :
1S

"
«» <
3 1

3 2T
:

_ © <y

ft
*

ft 2 " Bo
3 8
8

*
3

3 ft ft S >^ C
‘ «ST § *i

vH
* 9

O ^ - ?
r - 32
er

See

jr Ä . a' Ä *
er o

2 -2 , 2 s

Sfaf
s T*1

2 . |
?? M

ß 3 3
3 3
or «Pr, er

* ö
— cs
o

s "
& ß
s g .

3 3 ? 2 J2i 2 .
& S *’

» a Cr

2 5 ,
3 ß :

rO
3

^ 5g "
" L - - »
^ Ih . s
7? 1 3 — r
j * 3 «Cr <y
£ § 3

3 Z3
R 3 -

^ 3
' "

3 %
ca «h

r» O : S Z*

I ^ - g
‘

S3 &

>* - B° s ! 3 ft 8 —
ft 3 # - „ Z » 3 ft Zft » 5 g"

Z > I -AE *

S 8T S -ft 8
? 3 8 « 8 = 8
3 ^ £ ® 2 ^ £ *ö *^

a *,3 Z ^
3 - , -s ;

3
§ 8 g

T L .

cy 3
2 3
8 er 3 ^ 8

ft
**

®

SZ ff'
ü

ll 'ra

" 5
—1 ^ rv
3 A s
ff r» ff
3 3 «SC

S . 3

§ o

3 2

3 L o

a £ 3

g SS
3

t : ; V
;

ft 3 — aM 3 ft ^-8 ? —; ft
® ft ft «
2 : — — ®
8 ft — ft

2 . „ 3
a bä er
£ o 2

~ 3« 3 * rt 2 . 3 "St
3

« 8 2 L
Sf

- fi . 8

ß ' ra ~ er 3

3 3 3 3

2 3 £^ 3 3er •*

? !T9
ca 2 . 3
° ÖS a
3 ^ tö

§
”

»
« er
LZ

M
- fl
llf
8 8 8

^ 3 %
« s ft

LZ *

i ? a

s §
“

lg
«t«I * ra

3 ‘
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Sette 9

jJJ ** ^ kein Karlsruhe e. V . des
nchsbun - es - er Zivildienstberechtigten

b. Februar ds . Js . im Saale des
,^ engarten " seine diesjährige Haupt -
Vüo

'LUl m l u n g ab . Der 1. Vorsitzende , Herr. .gab mit dem sehr ausführlichen
oitrf zunächst einen allgemeinen Ueber-
®ei öie derzeitige beamtenpolitische Lage .
t«rt «T Gehaltskürzung müsse unbedingt gesor -
I»iz»EErden , daß im Interest e der niederen Be»
^ . «»sgruppen eine Staffelung vorgenommen
iw re Jl Heren Einkommen schon bisher kaum
tehkxz Elenzmtnimum erreicht habe . Ueber»
i,b Arbeit im Verein bemerkte er u. a.,
ttzM, " Zivilversorgung in den Gemeinden
iej V "och sehr zu wünschen übrig lasse , weil

." Uimunalverwaltungen die Anstel »
— «» laye oft nicht oder nicht genügend

lit,«, " würden und die Einstellung von Lehr-
immer mehr zum Nachteil der Ber -

»« iz ^ anwärter auswirkte . Als ein Lichtblick
<5 v. Erhöhung des Stellenvorbehaltes auf

,lir öle Beamtenstellen des unteren und
Uuno mittleren Dienstes und die Ausdeh-
kiNk»-:

"" Anstellungsgrundsätze auf die Kran -
^ lell .^ ^ ^ufsgcnosscnschasten und Religions -

zollen bezeichnet. Es sei nur zu wünschen ,
die Notlage der rund 44 000 Bersor -

% l n®« ter im Reiche, die noch auf Anstel -
»r ni*tarten. merklich gemildert werde, damit
»iffe " ach Ablauf ihrer UebergangSgebühr-
»kg° lhren Familien der öffentlichen Für -

l°d«n»
° "^ imfallcn. Der Vorsitzende gedachte

di« L . warmen Worten der 13 Kameraden.
B,w Crc *11 tm vergangenen Jahre durch den

®,Bter„Voren hat. Den Hinterbliebenen dieser
Ml konnte «in Sterbegeld von insgesamt

v auSbezahlt werden. Trotz der
"Pu

"et Zeit hat der Verein seinen Stand
Za»^ ,. 700 Mitgliedern behaupten können .
SU«» ,,.

* Verlesung des Kasienbcrichttz durch den
tyftjie . und des Berichtes der Kasicnprüfer
lcikt. Vorstand einstimmig Entlastung er-

Neuwahl wurde von dem Ehren¬
dst »j„ », ** Herrn Sütterlin geleitet und ergab
as ^ . Ulmmig« Wiederwahl der Herren Otto
Atr » ? ^ als 1 . Vorsitzenden , Karl Kam -
? 1 i B « ^ l > Rechnungssührer und Fritz
°«r «Ae als 1 . Schriftführer . Auch die Wahl
' '"Win .* 5? Mitglieder des Vorstandes, der
stünft ./ " Kommissionen und der Vertrauens -
,̂ "8en ^ ssab keine wesentlichen Verände-
*röftC , • -® ie zur Beratung gelangenden An-
"4 Verbands - und Bundestage befaßten
Skn ^ " Hauptsache mit organisatorischen Fra -

"rächten allgemein den Willen zur äu-
"Usdx^^ parsamkeit auch im Dercinslcben zum

ingskranz der Damen
der Liederhalle .

5$ t7e
^"Kbefetzten Saale des Künstlerhauses

Liederhaller Damenkranz feilt
^ "tt^ Eranzetzen . Witz, Humor und Frohsinn
&■?!« fflr» "de Bemühungen des Komitees und
tt"itteit ^ "ilchwestern gaben in hübschen Ko-

äutzere Gepräge. Das Kränzchen

» aewnÄer LapRatt. Moataa» de« N . ftfftrttöt 1931

DeutfchnationalerArbeiter - ««- .

bot ein buntes Bild . Infolge zahlreicher, woh !»
gelungener humoristischer Darbietungen einiger
Liederhalledamcn, kam bald unter den An¬
wesenden die richtige Karnevalsstimmung auf.
Ein feskl>er Ansager war Frau Burkarö .
Nach einem allgemeinen Etngangslted stellte
sie Frl . Müller als reizendes Chinagirl vor,
das soeben mit dem Zeppelin aus dem Land«
des Lächelns angekommen , in entzückender
Tanzpose mit seinem lieblichen Stimmchen das
Leben urtd Lieben in diesem Wunderlande schil¬
derte . Der ,Hoggele"

, rin mit mächtigem
Schnurrbart und Minlaturgewehr ausgerüste¬
ter Infanterist , von Frau Spannagel , löste
grobe Lachsalven auS . Die darauf folgende
„Vorstandswahl"

, gegeben von den Damen
Frau Kistner als energisch« Schwieger¬
mutter , Frau Gerstner als listiger Gemahl
und Schwerenöter, Frl . Löffler und Frl .
Müller als liebliche Töchter , Frau Blume
als vorbildlicher Schwiegersohn, Frau Mül »
ler -Hurst als stürmischer Bräutigam , Frau
Albert als dralle Köchin und Frau H ä f n e r
als nrgelungcner Rekrut Stanislaus , zeigte so
recht die künstlerische Gabe und Auffaffung . die
im Damen -Kaffeekranz der Liedcrhallc zu Hause
ist . Rauschender Beifall kündete die ausgezeich -
nete Aufnahme bei den Zubörcrinnen „Dir
zwei Peffimisien Baldrian und Nepomuk " der
Damen Burkard und Müller --Hurst trieben die
Stimmung auks höchst« , die durch die beiden
Reuter -Couplets ,>Hühneraug« npotpourri " und
-Da ist etwas kaput " ihren Bestand behielt.
Frau Blume als „Berliner Philosoph" und
Frau Burkard in ulkiger Maske als „wasch¬
echte Mirzel vom Land " gaben ihr Bestes.
Den Schluh bildete die originelle Putzfrau
„Worzelbcrst" der Fran Albert . Durch ihre
intimen Schilderungen des Lebens und Trei¬
bens in verschiedenen Licderhalle-Familien , bet
denen sie durch ihren wichtigen Beruf Zutritt
hat, machte sie sich bei den Zuhörcrinnen sehr
beliebt. Gespannteste Aufmerksamkeit wurde
nach BcendiMna der interesianten Erzählungen
durch reichen Beifall abgelöst . In aner-
kcnnnswerter Weis« hatten sich verschiedene
Kranzschwestcrn in die Klavierbegleitung ge¬
teilt . In harmlosem Frohsinn und Scherz
hatte man wieder einig« köstliche Stunden er¬
lebt, die noch lange nachhalten werden. >1 . V.

Der Gesangverein Dadenia
hatte am Sonntag , den 18. Februar alter Tra¬
dition gemäß in der Alten Brauerei Kämmerer
eine karnevalistische Veranstaltung mit Bütten -
vorträgcn . Nach dem Einzug des Elferrates mit
Garde unter der närrischen Hauskapelle Zoller
hielt Präsident Maier eine zündende, närrische
Begrüßungsrede , welche große Heiterkeit er¬
regte. Als wettere Büttenrcdner waren er¬
schienen: Knappseppl , Hermannskarle , die immer
lustige Frau Wintersinger, Frau Elgg, Feiger
Aug . der Schöne und Mosbach mit dem goldenen
Bart . Der noch jugendliche , gutmufikalische
Scheer mußte mehrmals auftreten , da er immer
sehr reichen Beifall fand . Er wurde vom Präsi¬
denten zum Obernarren der Jugend der Badenia
ernannt . Beim großen Ordenssegen wurde u . a .
dem Ehrenvorftand der Badenia , Herrn Rieple,
die Ehrenkettc mit Urkunde verliehen. Phips .

In der Generalversammlung für das Be¬
richtsjahr 1930 konnte der Vorsitzende einen
guten Fortschritt der Ortsgruppe unter Beweis
stellen . Der Mitgliederstand hat sich in diesem
Jahr um 70 Prozent gehoben. Eine Reihe von
politischen Vorträgen bbcnten den Mitgliedern
zur Aufklärung und Schulung. Auch auf dem
Gebiet der Fürsorge und sonstiger sozialer Be¬
tätigung im Jntereffe der Mitglieder war der
Butrd im verflossenen Jahr sehr rührig . Der
politische Wille wurde gerade in der letzten Zeit
erheblich verstärkt und geschärft durch eine sorg¬
fältigere Auswahl der Mitglieder . Der deutsch -
nationale Arbeiterbund bildet heute «ine zuver¬
lässige Kampftruppc im Streit um die Wieder¬
erlangung unserer nationalen Güter . Für die
Wiederherstellung der deutschen Weltgeltung,
gegen Aoungplan und Versailler Vertrag kämpft
der Arbetterbund mit ganzer Seele. — Die
Wahlen des Gesamtvorstandes ergaben: 1.
Vors. Friedr , Siegel . 2. Bors. Josef Reff ,
Schriftführer Otto H e f p e l t , Kassier Johann
Stein , Beisitzer : Frau Noch , Jakob Kai¬
ser , Heinr. B o ch - Beiertheim . Die Fahnen¬
sektion wurde an Stell « eines Ausgeschiedenen
durch Richard Sterk ergänzt . Die Wahl er¬
folgte einstimmig bei einer Enthaltung . Der
Vorstand ermahnte die Mitglieder , treu und auf¬
richtig »u ihrer Borstandfchast zu stehen. Es
gelte , einen Staat auf nationaler Grundlage zu
schaffen , der auch dem Arbeiter wieder Brot und
Arbeit geben könne . — Herr Landesgeschäfts -
führrr Herzog hielt darauf «inen ebenso lehr¬
reichen wie instruktiven Vortrag über die poli¬
tische Lage und erwarb sich dadurch den Dank
der Versammlung. •

Instrumental -Verein.
Der Jnstrumentalverein , der vor wenigen

Tagen erst die 25jährige Jubelfeier seines Diri¬
genten, Musikdirektor Th . Münz , begehen
konnte , versammelte sich dieser Tage zur Feier
des 80. Geburtstags seines langjährigen Mit¬
gliedes Herrn Bürg ; der durch allseitig« Ver¬
ehrung ausgezeichneteJubilar konnte an feinem
Ehrenabcnd auf eine stattliche Zahl von Gratu¬
lanten und Teilnehmern aus der ganzen Sladt
blicken. Dem dadurch in sestlichcr Weise geho¬
benen Rahmen im ausgeschmücktcn Gartcniaale
des Restaurants Moningcr gaben neben einem
einleitenden Vortrag von Mozarts „Kleiner
Nachtmusik" durch die Vereinskapelle vor ollen
Dingen die zahlreichen Schülerinnen von Frau
Bnrg - Steinmann <die Damen : I . Beyer,
Bolz, Frau Eben, Köhmel, Seidensticker , Schrö-
bclsccker ) das Gepräge eines fröhlichen und ge¬
nußreichen künstlerischen Zusammenseins. Die
ausgezeichnete Schule zeigte wieder in mannig¬
fachen Vorträgen szenischer und kostümlichcr Art ,
bis zu welcher Reife an gesanglicher Durchbil¬
dung und darstellerischer Lebendigkeit die große
Anzahl der Schülerinnen sich zu entwickeln im¬
stand ist . Die mit gebührendem Beifall aufge¬
nommenen Darbietungen wurden ergänzt durch
solche verschiedener Gäste , von denen wir haupt¬
sächlich hervorheben die Damen Alice Körner
und Jda Beyer , die Herren Metzger , Wege ,
Born , Sauter , Svmann und endlich des Vor¬
standsmitgliedes des Karlsruher Liederkranzes,
Herrn Karrer , der die Feier mit launigen Vor-
trägen beendet«.

Der Karlsruher Hausfrauenbuud
zeigte am Mittwoch, den 4 . Februar , kn her
Glashalle des Stadtgartens vor dicht besetztem
Saal seinen Mitgliedern den Film „SY-e
Maggiwerke in Dingen am Hoheniwtel . Nach
einem kurzen Sireiszug ins Hegauerland mit
seinen steil emporragcnden Bergen und weiten
Tälern , sah man am Fuß des Hohentwiel
Singen , die Stadt der „Maggiwerke" . DaS
Werk , daS im Jahre 1888 von Julius Maggi
gegründet wurde, ist wirklich im Lauf« der
Jahre eine Stadt für sich geworden. Man sah
richtige Längs- und Querstraßen , ein ganzes
Netz von Gleisen und vor allem die stattlichen
Gebäulichkeiten , wo die Maggi -Erzeugnisse be¬
reitet werden. Da waren Bilder mit weiden¬
den Viehherden, Ställe , Scheunen mit Futter
und Getreide und vor allem ein ausgedehnter
Getreide- und Gemüsebau. Weiter Felder
waren zu sehen mit wundervollen Tomaten ,
Bohnen , Wirsingkohl, Blumenkohl und allem,
was zu einer guten Suppe gehört. Dann
kamen die Riesensilos an die Reihe, wo Hülsen¬
früchte , Hafer, Ärünkern und Reis lagern ,
die Rcinigungs - und Sortiervorrichtungen , die
Maschinen , wo vorgelocht , getrocknet , gemahlen
und gesiebt wird . Man steht Mädchen Gemüse
putzen , eine der wenigen Arbeiten , die Men¬
schenhände noch machen müssen . Gleich sehen
auch wieder Maschinen ein und schneiden,
waschen, trocknen und füllen ein . Die Mannig¬
faltigkeit der verschiedenen Maschinen ist er¬
staunlich , es sind aber wieder so viele, daß doch
eine sehr große Zahl Arbeiter und Arbeite¬
rinnen beschäftigt wird . Besonders hübsch sieht
sich die Teigfabrikation an, interessant sind dre
Maschinen , die die Suppenwürfel Herstellen,
vom Kneten der Masse an bis zum Verpacken
in di« Schächtelchen. Auch die Herstellung der
Würze wurde gezeigt , die Fläschchen spazierten
sogar herbei in einem netten Trickfilm zur be¬
sonderen Freude der anwesenden Kinder.
Einige Bilder zeigten noch die Nebenbetriebe,
Schlosserei . Schreinerei , Feinmechaniker. Den
Aufdruck der Päckchen und Kistenbretter besorgt
eine besondere Maschine , ein« andere daS Heften
und Nageln der Kisten und Kartons . Sehen
konnte man noch die große Kraftanlage , die
Dampfkessel , die Wäscherei und das Labora¬
torium , wo die Rohstoffe geprüft und die Güte
der Fabrikate überwacht wird . Sehr hübsche
Wohnhäuser erscheinen auf dem ' Lichtbild,
Wannen- und Brausebäder zeugen von grund¬
sätzlicher Sauberkeit der Betriebe , auch Räume
sind da , wo die Straßenkleider mit einer vor«
geschriebenen Arbeitskleidung vertauscht wir».
Da war eine Bücherei, eine Kantine und sogar
eine eigene Feuerwehr marschierte auf. — Da¬
mit man auch gleich eine Vorstellung hatte von
der Güte der Erzeugnisse , wurden Kostproben
herumgereicht, die vorzüglich schmeckten . Die
schönen Bilder und überhaupt der wohlgc -
lungene Nachmittag wird den Hausfrauen noch
lange in Erinnerung bleiben . L. S .

Was unfere ßeferwißen wollen .
C. 5BL, hier . Die ausgebrannten Glühbirne« der

elektrischen TrevvenhauSbeleuchtung hat der Vermieter
»u ersetzen .

Srlcd» RL in ©. Die Anschrtfl der schwedische»
Dichten « Lelma Lagerlös ist Falun in Schweden.

I . A. D. Di« an di« Ehefrau zu zahlende Knter-
haltSrcnte muß nach wie vor in der vcretnharten
Höhe weiter bezahlt iverden , gleichgültig , ob der Be¬
amt« einen Gehaltsabzug hat oder nicht.

oner

■
W IStl

und preiswürdiger denn je /

(Aclß&t 1̂ 31 « « «

Allen Freunden hochwertiger und erprobter Gebrauchs- Adler Qualität ist ein Begriff - weit über Deutschlands
w*gen zeigen die Adlerwerke auf Stand 16 , Halle 1 der Grenzen hinaus . Die Adlerwagen sind ungewöhnlich solide
Internationalen Automobilausstellung Berlin gebaut : wer Adler kauft , weiß , was er für sein Geld bekommt !
1hre vieltausendfach bewährten Modelle mit zahlreichen Leistungsfähigkeit , Zuverlässigkeit und Lebensdauer
Verbesserungen und Verfeinerungen - in neuem Gewände— machen diese schönen und preiswerten Fahrzeuge zu einer

neuen, erstaunlich niedrigen Preisen. « « « « « « « « der besten Kapitalsanlagen auf dem internationalen Markt.

■— - NEVE PREISE AB WERK : . . ■■■■■■■■ - - — ■■■. .

a &LER FAVORIT . alter Preis RM > 99ST- ADLER STANDARD 6S 6 -7 Sitzer . alter Preis RM
Spczial -Limousine . . neuer Preis RM 4450 .- Pull man * Limousine . « . . . neuer Preis RM 7950 .-

a DLER STANDARD 6A 4 - 5 Sitzer . . alter Preis RM F45lt - ADLER STANDARD 8 Typ Hamburg alter Preis RM
^ nensteuer - Limousine . . neuer Preis RM 6250 .— Pullman mit Aphon-Spargetriebe . . neuer Preis RM 12250 —

- NEUE SCHÖPFUNGEN : ■ .. . . .
Ai>LER FAVORIT .

*

. ADLER STANDARD 8 TypFrank - ADLER STANDARD S Luxus
^uxug .Limousine . . RM 4800 .— furt 6 -7Sitzer Pullman . . . . RM 9750 — Sport -Reise-Cabriolet . . . . RM 10150 .-

ADLER
«

* " LER VORM . HEINRICH KLEYER A . G . FRANKFURT AM MAIN
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. . . So schreibt uns eine Kundin - int Rahmen unserer Preisfrage - die erkannt hat , daß man bei Pfannkuch mit der Ware
zugleich die 35 Jährige Erfahrung des größten Spezialhauses für Lebensmittel kauft . Machen auch Sie einen Versuch l

anzschule
RAUTMANN

Karlstraße 18 / Ecke Kaisersir . i Telefon 3155
TOinzelnnterr . u . Anmclrtz. v. 11-2 u . 3-6 Uhr,
fm

Amtliche Anzeigen

BSrgersteuer.
Dom Montag bis Mittwoch , also am 2e) .,

34 . und 23. Februar 1931, wird die Bürger,
»euer von den Steuerpflichtigen eilige,ogen ,
die i» de» Strahen mit den

AnssngOMstadknv,k,ku . El
(Damaschke-Strahe bis Gutlch-Ttratze ) woh¬
nen . EinzugSstelle : Ritterstrabe ö sHaus
Köchlin) . Kassenstundcn : nur von 8—12 Uhr .

Die Bewohner der Stadtteile Daxlanten ,
Grünwinkel, Beiertheim . Bulach und Rüv»
vurr können bet den zuständigen Gcmctnde .
sekretärcn zahlen . Diele nehmen auch An¬
träge auf Ermätzigung oder Betretung ent¬
gegen.

Karlsruhe, den SN. Februar 1931.
Stadthanvtkall«. .

3n?nnB5«
Vsriieigenmg.
Dienöta« . 24 . Febr.

1931 »achmitt. 2 Uhr ,
« erde ich in Karls¬
ruhe . lm Piandlokal,

Herrcnstrabe 45n .
»egen bare Zahlung
nn Bollstreckungswege
vlientlich versteigern :

2 Kredenzen . 4 Ber¬
tikos , S Nähmasch. . 1
zweitür . Kleiderlchrk.,I Plüschdiwan . 2 So¬
fas . 1 Standlviegel,II Mille Zigarren , 1
zweitür . Schrank , ein
Bücherschrank. 2 Fri -
feurfpiegel . 1 Haar¬
schneidemaschine. ein
Schreibtisch mit Roll -
verschlnh , 1 Schreib -
masch . . 1 Rollschränk-
chcn . 1 Warenschrank .
1 Schreibtisch eichen ,
1 elektr . Schleisappa¬rat . 1 Liegcstnhl.

Karlsruhe , den
21. Februar 1931.

Ludwig ,
ObcrgcrichtSvollzieher .

Schöne , er . 2 Zim .-
Wohnnng gegen eben¬
solche ob . 1 gr . 1 Zim -
merwobnnng bald zu
tauschen ges . Angeb . u .Nr . 4794 i . Tagblattb.

Zu vermieten

Zn girrer Weitstadt-
lage , 2 . Stock.

7 Zimmer
mit reichlich . Zubehör ,
auf 1 . Juli zu vcrm .
Allgcb . unt . Nr . 192
ins Dagblattbüro erb .

rNiet -Vtano
bei L . Schweisgnt .Erbprinzenstrabc 4,
beim Rondellplatz .

4 bv

MWes
LMestkenter .

Montag, d . 23. Febr.
Bolkbühne :

Februarvobtrllung .
Das flatfitlager

in Granada.
Romantische Over

v . Konradin Kreutzer .
Dirigent : Stern .
Rem« : Pruscha .Mitwirkende :
Blank. Falke .Grötzinäer. Löser,

Kalnbach . Kiefer ,
Hospach .

Anfang 19.30 Uhr .
Ende gegen 21 .30 Uhr .
Preise C (1 .00—7.00 ) .
Der 4 . Rang ist für

den allgemeinen Ver¬
kauf sreigebalten .
Die. 24 . 2 . : Zar und
Zimmcrmann. Mi . 25 .
2 . : Stnfonte -Konzert .
Do . 26 . 2. : Sturm im
Wasserglas . Fr . 27 . 2 . :
Emilia tyglott ». Sa .
98 . 2. : Neu einstud . :Der Roscnkavalier.So . 1 . 3 . : nachmttt . :Emilia Galottt . Abds .Di« Hugenotten . Fm
Konzertb . : Keine Vor¬
stellung.

’ Iqiiu 5?.™
vermietet mW ».

Tätlich 8 Ubr
' Gastspiel

Margarete
Slexak

in
Viermal Ehe

6 3- '
mit Zubehör , airf 1.
Avril oder später zu
vermieten . Zu crsr . :
Ritterstratz « 11 . 1 . St .
8 Zim .-Mnung
mit Küche . Bad, Mäd-
chcnzim . u . sonst . Zu¬
behör . kl . Garten . >n
der Stefantenstr. 12 ,
1 Tr. hoch , zu verm .
Slätzeres bei U r o 6 ,
Hans-Tbomastrah« 9 .
6 Zim.-Wotznung
mit Bad. 3 Mansard.,
Kricgsstrahe 71 , Ecke
Htrschstrake, 2. Stock,
auf 1 . April 1931 zu
vermieten . AnzusekKN
10—12 und 3—5 Ubr .
Karlstrabe 123, sonn .

5 Zim .-Wshnung
bcrrschastl., mit Diel«,
Eiagenbetz . zu verm .Näheres:
W-lfenstr . 7. II . , Iks.

Herrschasillche, geräumige

7 Zimm . (0olmun$
mit grober Diele , Badezimmer , Garten usw.
mit Zentralheizung, sliebend warm u . kalt
Wasser, in « rftklass. Zustande , zum 1 . Avril
für 200 ,H monatl. zu vermieten . Angebote
uuter Nr . 4821 inS Tagblattbüro erbeten .

WmimrwMimM
beschlagnahmcfrei.

in Einfamllieuhäuseru zum Mietpreis von
86 RM „ sowie Etagcuwohnuugc» mit 2
Zimmern und 2 Kammern zu 66 . 70 und
72 RM . , beschlagnahmesrei, Dammcrftockstr .,
gute Sonnentage, alles mit eingeb. Küche ,
einger . Bad, überdeckt . Sitzplatz . HauS -
aarten und EtagenwarmwasserbeiAlMg . auf
sofort oder später zu vermieten . NähercS :

Bcrivaltungestcllc Dammerstockftrahe 18.
Heimat .

Gemeinnützige Bau - und Stedluugs -A.-G .,
Autzcnstelle Frankfurt a . M._

Lagerraum
zirka 500 qm , mit Glctsanschliih u . Rampe ,
losort ganz oder teilweise zu vermieten .
Ang . u . Nr . 188 tnS Tagblatthüro erbeten .

Fn bester Lage der Saiserstrahe

mvd. GMMrüume
mit Wohnung . 1 Trevve boch . zu vermiete».
Näheres Saiscrftrabe 116. im Laden .

Werkstätte
50 qm , mit GaS , Wasser n Elektrisch, auch
kleiner Lagerplatz vorhanden , zu vermiete«.

Näheres: » arlfirabe 7811.

Malergeschäft !
Altangesehenes , wegen Aufgabe sofort billig
»« verkaufen . Angebot« unter Nr. 4812 ins
_ Tagblattbüro erbere» ._

4 3im.»Mnung
1. St .. Stefanienstr.,
ruhig, lonn. a . 1. Avr.
an ruhig. Mieter zu
verm . Angebote unter
Nr . 4826 i . Tagblattb.
Schöne , ioun. 4 Ztm -

merwobnuug m. Bal¬
kon . Eckhaus , 2 . Stock,
in . Mans. u . Zubeh .,
ist auf 1. Avril zu vm .
Angeb . unter Nr . 193
ins Taghlattbüro erb .

4 Zimmerwohnuug
in gutem Haut«, auf
1. Avril zu vermiet.,
Friedenömtetc. Rüp¬
purr . Rastatterftr. 37.

Moderne
2 « . 4 3im.»
WoVmmg

mit reich ! . Zube¬
hör . sonn , « er..
Gorien. Etagen-
beiz .. Bad . Kam . .
Ncub ., Rüppurr ,
per 1 . Avril 1931
zu vermiet. Näh.
Gartenstr. 18 . 111.

Schöne 3 Zim .-Wobn .
m . Bad, Speifekam .,Stall , Gart . u . Svei-
chenbcn . in Muggeu-
fturm, 2 Min . v . Bbf ,
bill . ». vm . Angeb . u.Nr . 195 t . Tagblattb.

Schöne
2 3im.*Mnung
mit Bad a . Zubehör ,
auf 1 . März oder 1 .
Avril vreisw. zu vm.
Rintheim, Ernststr. 73.

Scköu«
2 Zim .-Wohmmg
mit Garden u . sämtli
Zubeh ., tu Forchheim
los . vd . spät , zu verm .
Zu erfr . i . Tagblattb.

Weltendftrabe 27.fchörre
5 ZilN.-WohlllW
m . Zubeh . a . 1 . Avril
iu vermiet . Näheres
>g selbst parier re .
Sonnige, geräumige
4 Zimmer-

Wshnllng
(Alt-Wobnung )

mit etngericht. Bad,
irok,. Veranda, elektr .

Licht nebst Zubehör ,
tzochvart. . tu bester
Weststadtlag« . an ruh.Familie aus 1 . Avrtl
ob . später zu vermiet .
Angeb . unt. Nr . 4804
ins Tagblaitbüro erb .

Adlerprabe 1, beim
Schlossplatz. schön«
5 äitn .-Mnung
auf 1. Avril tu ver¬
mieten . Näheres:

Frau Heck .
Zirkel 14 , 2 . Stock.

Schöne
2 Zim .-Wohnung
Weiberfeld , an rithig .
Ehepaar z. 1. Avril zu
vermieten . Tauberur .Nr . 5, 2 . Stock.
Maul .-Koh» .. 1 Zim .
u . Wohnküche, an al-
leinsteb . Frau zu vm .
Hirschstrasse 70, III .

Bahnhollttatze 12
öcttföjQftsmoöno .
m 5 Zimmern. Diele,Bad. reicht. Zubehör ,
auf 1 . Avril zu verm .Flrilchman«.Aiigustastrasse 9 .

Geräumige
4 Zim .-Woljmmg
i . rub . Weststadtl .. ii „mit Diel« . Bad und
Maul . z. 1 . Avril zu
vermieten . Näheres:
Draisurab « 6 . III .

Telephon 6826.
4—5 Zimmer-

Mnuns
f. SerrichaftshauS auf
1 Avril zu vermiet .
Näb^

: Schcffelplatz 1 .
4 Zim .-Woklmng
mit Bad . frei« Lag«,

z» vermieten .
Telephon 5482.-

Zimmeri
Schöu möbl . Zimmer,
Nähe Dabnhof. in gut.Einfamilienhaus , mit
Kaffee. Preis 25/ ' . zu
vermteten (evtl. Kla-
vierbenutzung ) .Pfinzftr. 2 . Tel . 688« .

Möbl. Zimmer
mit 1 oder 2 Betten,
billig zu vermieten .

Zährmgerltrabe 60o .
Gut möbliertes

Wohn- II . ölhlasz.
<2 Betten) . Klavier.
Kücheubenützung , bei
beiufst . Dame zu ver¬
miet . Näh. Brabms -
stratze 16, 3 . od . 4 . St .
(»arage im Haut«.

2 grofi«. sonnigeBalkonzimmer
leer oder möbl . . mit
Zubehör , sevar. Ei»«.,
evtl . Küchenbenutz. . zu
vermteten. Angebote
unt . Nr . 4819 i . Tag-
blattbüro erbeten .

Zimmer
leer od . möbl . , el . L ..
an iol . Mieterin zu
vermiet , Rüvpurrer -
strah« ja , III . . links.

Möhl. Zimmer mit
2 Bett. , bnl . zu verm .Sofienstrohe 13, III .

Wohn- u . Wllijz.
evtl . m . Küchenbcnüv .
in aut. Haufe , . verm .

Nokkstrahe 11 . I .

Wohn- u. ölhich .
sehr behaglich möbl . .
el . Licht , Nähe Haupt¬
post . zu vcruricten .

k£ oiru 2s

Läden und Lokal »

oder Lagerraum mtt
Kraftbctr. a . 1 . März
zu vermiet. Näberes:

Ublandstvahe Nr . 1.
Auf 1 . Jlvrtl ist schö¬

ner . heller- Laden -
zu vermieten. Preis
59 Jl . Evtl , kann auch
grobe 1 ZImm . -Wob»
nuus dazu abgegeben
werden . Zu erfragen:

Äveuzstratze 27 .
im Backerlabe ».
^ liÄen

mir 2 Zimm . . Küche
und Nebenräum« , aut
1. Mär, od . 1 . April
zu vermiet . Näheres:
Amaliensrr . 47 . Htbs.

4 helle Büroraume
nebst Zubeb . zu verm .
Gartenstr. 38 . nächst d .
Hirschstr. Näh . pari .,
von 12—4 Uhr .

SchönerLagerraum
5KX6K- m . mit klein.Kontor, groß . Fenst .
und zwei Eingängen,
auch als Büro oder
Werkftätte , zu verm .
Näh . FriedrichSvlatz 6

km Laden . _

Kinderl. Ehev . lucht
l Zim .-

‘
m . Küche . 2! ähe Babn-
bof od . Weststadt. PrS.
45 Jl . Mann in siche¬
rer Stellung . Angeb .
unter Nr . 4816 in«
Tagblattbürv erbeten .

Geräumige
2 Zim .-Woünang
evtl . m . Kamm ., von
81t., ordn .- lieb . Ehe¬
paar in gutem Haut«
tauch Rückbau ) auf
1 . Juni oder 1. Juli
gesucht . Angeb. unter
Nr . 4831 i .Tagblattb,

Gut möbliertesZimmer
möal . mit Bad und
Tetzph .-Bellutzung aus
1 . Mär » gesucht . An¬
gebote unter Nr . 183
inS Taabladtbüro erb .

BcrufStät. Frl . sucht
1 -2 leere Zimm.
m . Küche . Angeb . mit
Preisang . unter Nr.
4828 i . Tagblattbüro.

Krankcnschwcst. sucht
einfaches , billig . , ruh .
gelegenes

Zimmer
ohne Frübstück . Nähe
KriegSstr . Angeb . unt.Nr . 194 i . Tagblattb.

NiietgesucireJ

4 -5 ZiM.-WoW .
ot . Zubehör von rub .
zablungSfäb . Diietern.
Bahuchofn., v . 1 . Avril
zu mieten gesucht . An¬
gebote unter 2tr. 4820
MS Tagblattbüro erb.
4 3im.-Wohauag
im ' Zenirum zu miet .
gesucht . Angeboteunter Nr . 480« tnS
Tagblattbüro erbeten .
3 Zim.-Wohnung
Mit Zubehör , im Zeu -
trum zu mtet . gesucht .
Slngeb. uni . Nr . 4817
ins Tagblattbüro erb.
2 Zim .-Wohaung
2 Pers. , tos . od . lvätcr
gesucht . Angeb. unter
Sir . 4829 i . Tagblattb.
In Müblburg 3 Ztm-
merwobng .. mögl, m .Bad, von Ehepaar zumieten gesucht aus
15 . Mär » oder später .Angeb . uni. Nr . 4827ins Taghlattbüro erb .

Schöne , gröbere
2 od. 3 Z .-Wohn.
iof od . später gesucht .
Preisangeb. unt . Nr.
4830 i. Tagblattbürv.

KÜSSSSSSBBi

© cIDntöet
aejudit

Anstricken v. Ström »«
scu und Socke « loivt«
srcnanfertig. nimmt
noch an .
Büschel. Lachneritr . 28 .

Aelt . Mann übern.
Umgrabe «. Aulege »

IT !3EE2uSjfl|
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Suche a . 1 . Mär, eilt
flcth . , ehrl . Mädchen.

rtchftrabe 6 , II .. links.

Männlich
Schilder -

Reisende
gesucht , hohe Provif .,
später festes Gebalt.
Muster frei .W. PötterS, Barmen.I . Brill . - Mei .-

Schilderfabrik .
Auf Ostern 1931
MetzMletzrltelle

I « sucht .SiMfKt ,Tullaitrahe Nr. 88.

Stellengesuche

für gute
SMtdekenanlag .
in Posten jeder Höhe,
bei bester Zinsvergü¬
tung und kostenfreter
Erledigung.

klllglllt Silimitt,
«SüJÄ ' lii
Tel . 2117 . Gegr, 1879.

Rakdarleden
an Beaml« und An¬
gestellte ichnell, reell,
diskret ohne Vorkost.
Schristl . Ansrag . un¬
ter Nr . 4818 i . Tag-
dlattbüro erbeten .

mtJi

Rost. Matratze ,us.
auszuarbritc» 12 Jl .
Stngeb. unt. Nr . 191
ins Tagblattbüro erb
Perfekte Sckuridcrin

emoftchlt sich in und
anher d . Haute , geht
auch auswärts .

K a ft n c r ,Sofienftrah« 122.

KiaderMneria
(Pflegerin) sucht (osoN
passende Stelle, auch
nach auswärts lbilfl
auch i. Haushalt mit ) .
Angeb . unter Nr . 184
ins Tagblattbliro erb .

Fräulein
sucht Slell« Kindern
od »u Arzt als Emp -
sangSdame . Zu erfrag.
im Tagblattbürv.
Ehrl.. iKttz .

sucht Stelle in klein
Haushalt. (Won .-Lob »
SMO . Angeb . unt . Nr
>99 ItiJt
Walch -a -Butzitelle
übernimmt für bcffei«
Häuser süngere strau.
Adresse tm Tagblatt-
büro zu erfragen.

Männlich ,
Automech.,

sucht sofort

Chauffeur
ob . in Werkstatt . Füh¬
rerschein Kl . 1 . 2 u . 3b .
sehr gute Zeugn . vor¬
band . Off zu richt . an

Karl Ellsou,Mahlber« (Bai». ) .

WfWWWW I

Wohn- und
Geschäftshaus
Nähe Karlstor . mit
Einfahrt. Büro und
Lagerräume, m . Zcn -
sralücizg. . Garage etc
Nictüberschub . >. ver -'aufeu . An». 10 000^
Sclbstkäufcr mol ft*
melden unt . Nr . 4834
Mt« ^ nal' sasib6ro .

Kleines H?us
auch als Wochenend¬
haus od . Hühnerfarm
geeignet , sofort zu
verkaufen . Angeb .
unter Nr . 4814 ins
Taghlattbüro erbeten .

Zu verkaufeu :
1 Harmonium (Bur -
acr) . 1 Flügel (Kaim ).
Zu erfrage » :

Union-Tbeater.
Gasbadeofm

mit Hcizg . u . Dusche,
cmatsl . Badewau««

mit Anichll ' u, Äb-
_ -X zu verkauf .
Roonstr . 23, I ! ., r.

Bade-EinriAtung
pol . 2tür. Schrank zu
»erkaufen . Anruf , »on
10—4 Uhr . vobenzol -
lernstrah« 7 . pari , r.

Schlafzimmer
aut erb . , »u verkausen .
Anzilscb »wisch . '̂ 3 b
4 Ubr . Zu erlr. »nt .Nr , <K>7 I Tfl -MnHIi
Beuer biaiuiinuo

„Elektrolur-
billia zu verkaufen .Soiievstrnbe 28 . 7 .

tz-mmiülte
Tnslmdpmnrichlki .

Gelegenheit .Standuhr
dkl . eich. , bill . abzug .,
auch Sonniaa anzul .
Schnetzlerssr. 1 . vt , r.

( n . Hauvtbahnhof ».
Piano , ber . neu , fehr

wen . gesp . , mnstände -
balb . weit unt . Preis
zu verkaufen . Näheres
lm Tagblattb. zu erfr.

Rnnber Saiourtlch
( inabag . ) m . ctnacbau
:cm Rollet , bill . r.u vk
Ana unter Nr . 483''

schönes, schwarzes

Klavier
febr gut im Ton. weg.
Platzmangel preiswert
-u verkaufen .
Nass, «» P»n«-ah« f .

Zu verkaufeuDezlmaimaage
mtt Gewichten . 4 Ztr.
Trag) . , fast neu . An -
zufcbcn bei

G«. Klei« .Karlstrahe 125 , pari.

öveilezimmer
Schlafzimmer . Küchen,
zu wert hcrabgeletzten
Preisen. Schreinerei

u . Möbelbandlung
M . Kühn .
Ritierftrahe 11

bei der KriegSstrah « .

Wdl - WI
lehr gut erb ., zu »erk.
Srippel . Wcndistr . 3.
Telephon 455 . _
Wegen eierkelnll
1 Herren̂ ( dkl . Eich . ) .
1 Schlaf », (ital . Nukw. )
BrockbauSlexik. . Kre¬
denz mit eingeb . Sil -
berfchrank, Standuhr ,
Damenschreibt . . Steh¬
lampe . zwei Klubsessel.
Staubsauger. Schreib¬
tisch m . Sessel . Rauch-
»erftörer. Bowle. Ge¬
mälde , Bücher , Ba¬
sen . zu verk. von 10
bis 12 u . 3—5 Uhr :

Sofienstr. 188. II .

Aerikdummn »ntisruw t, -
Am Mout- g. den 9 . Mär , d.

3 Ubr , tm Gartensaal des
JabreShauptvers -Ü,Tagesordnung: 1 . Vortrag des H - r , „etl
Dr . Auerbach mit Ltchibtwcrn ^^-
die Tierwelt Badens und Nan ^ deM
2 TätigkettS » und Rcchcnswa'i, ^
Entlastung deS Vorstands und ^ ^
ners . Wahl deS Vorstands uno
nungsvrüter . Verschiedenes.

Mitglieder und Gäste sind

mit Hellsehen verbünd
^

Auokunft (Iber ernst«
t

‘nuun flbfir rnwiif .
sowie Ehepltirk und sonstnt

AnRelezer,heiten

flmaiiensir . 39.Fran Oesterl«
Sprechz . 2— 7 U . - - . „str.

aneh Sonntags frflhor Soblltzen- ^
- '

Durch Aufgabe des Pferdef« »rw» ke»
I?

einige gut crüalteue

Schutt- u. PritschenwiifJS!
abtugeben . NäbcreS im Büro, WöiS

rich-Strabe Nr . 28.

Sehr billig zu verk.
gut erhaltenerMin . Serk
Kailerallee 125 . No «.

Lifaüfgesuche

mit 4 ob . 5 Zimmer-
Wobnungen im Stock¬
werk,
zu hnufen geluA.
Anzablung sofort mit
15 000 Jl kann gelei¬
stet werden , (sscfl . An¬
gebote unter Nr . 4822
inö Tagblattbüro erb.

Möbel m
jabrz-bnl«.
« prö6t. ^ t

‘
mer.

m "

Paul Feederle , Möbelfabr .. Durl.

GutHaus
mit Lade «

m kaufe« ges.. gleich¬
viel welche Lage. An -
,abl . 6000—8000 Mk .
Angeb. unt . Nr . 4835
•>» .« v̂oabsettbürn

u kaufen 9 '. ' 481*

me Tag

Nr . 4832jji'»nnniorrnnrn vii . ■" 1 ^

SaushaliunssiW
ln 3 »

d-S Damenheims Friedrich -»'^
arlSrube . Ctlo .So<6«-« ‘r* ti

Gründlich , Ausbildung PUuSwE .Mädchen auf allen Gebieten de » va« „ ,«re '
(Kochen . Backen. Einmachcn .
Nähen . Handarbeiten . Bügeln u ^

o
. floN

in neun - und fcchSmonatl'.chen Kur
btldungSunterricht in der An »au
beginn l . Avrit, I . Jul , und
>981. MätzigeS PensionSeeld AuSlUn ^ ke,
den Frauenveretn Karlsruhe.
des Badischen ilrauenvereinS
Kreuz . Steianienstratze "4 und r -2^*
i>riedrichSstist. Otto - Sachs - Strav»
Karlsruhe. _ _

KARL-FRIEDRICHSTR- *
und KAISERSIRASSE 203

werden aUe

Geschäflsanzeigen
Famtlienanzeißen
Gelegenheitsanzeigen

Neubestellungen
Umzüge
Reiseabonnements u.

jeder An von morgens
8 Uhr bis abends 7Uhr
entgegengenommen .
Telefon 18—21

KARLSRUHER
TAGBLATT
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